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Vom Kriegsſchauplatz
Neuer Ausfallgefechte bei Adrianopel

Es iſt ſchon mehrfach darauf hingewieſen worden daß
die Entſcheidung bei Adrianopel nicht ſo bald erfolgen
wird denn erſtens mangelt es den Bulgaren
an einer ausreichenden ſchweren Artillerie
und zweitens wehrt ſich die Beſatzung in einer Weiſe die
an die früher mit Recht gerühmte Zähigkeit der Türken er
innert Ein Telegramm meldet uns

Muſtafa Paſcha 12 Nov Die Kämpfe um das Vor
gelände von Adrianopel im Südweſten dauern fort Die
Türken machten geſtern gegen Norden und Nordweſten
einen Ausfall mit etwa einem Regiment in der Rich
tung auf Ekmekſchiköi etwa zehn Kilometer nordweſtlich
von Adrianopel gelegen und auf dem rechten Ufer der
Tundja jedech ohne Erfolg Die Türken ſcheinen aus
der Apathie erwacht ſie verteidigen mit äußerſter Energie
das Vorgelände namentlich im Südweſten gegen das ſich
neue glänzend durchgeführte bulgariſche Angriffe richteten

Die Meldungen von der Beſchießung Adrianopels ſind
verfrüht Die wirkliche Beſchießung iſt auch bis
jetzt noch nicht erfolgt Man kann überhaupt kaum
von einer Belagerung Adrianopels ſprechen obwohl es
ringsum umklammert iſt

Vor Tſchataldſcha
V Konſtantinopel 12 Nov Nach Berichten von der

Front iſt heute oder morgen der bulgariſche Angriff auf
a a zu erwarten Alle Meldungen ſtimmen darin

überein daß die türkiſchen Vorkehrungen für die letzten
Kämpfe umſichtig und mit hingebendem Eifer getroffen wur
den Rur unbedingt zuverläſſige Truppen wurden dazu ver
wendet Die leitenden Militärkreiſe ſind ſich der Größe des
Augenblicks bewußt und verkennen nicht daß das Schickſal
der Türkei vom Ausgang dieſes Kampfes abhängt Sie ver
hehlen ſich allerdings auch nicht daß die Türkei auch im
Falle eines Sieges keine nachdrückliche diplomatiſche Unter
ſtützung erwarten darf Die letzte Hoffnung der Türken be
ruht auf einem großen europäiſchen Konflikt

V Sofia 13 Nov Das Blatt Bulgaria berichtet
Alle Meldungen über Kämpfe bei Tſchataldſcha ſind ver
früht Aus beſter Quelle verlautet daß die Bulgaren
geſtern noch einen ganzen Tagesmarſch vom Befeſtigungs
gürtel entfernt waren

Offener Brief an den Sultan
Konſtantinopel 13 Nov Prinz Sabah Eddin der

einſtige Führer der liberalen türkiſchen Emigranten in
Paris hat an den Sultan einen Offenen Brief gerichtet der

Die Ermordung
III

Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt
Jn der ganzen geſitteten Welt wird die anarchiſtiſche

Untat der der ſpaniſche Miniſterpräſident zum Opfer gefallen

iſt tiefen Abſcheu hervorrufen Canalejas gehörte zu den
hervorragendſten Staatsmännern des modernen Spaniens
Für das ſpaniſche Volk bedeutet ſein Ableben das unter ſo
urchtbaren Umſtänden vor ſich gegangen iſt einen ſchweren
Verluſt Der nun Verſtorbene hat ſeine hohen Gaben in

deitsreichen Jahren ſeinem Lande gewidmet und für die
niſche Nation mit großem Erfolge gewirkt Sein plötz

iches Hinſcheiden erregt auch in Deutſchland lebhaftes Be
gern und weckt warme Teilnahme an dem Verluſt den
Spanien erlitten hat

Gleichzeitig wird uns gemeldet
t Dresden 13 Nov Staatsminiſter Graf Vitzthum von

ſtädt hat dem Königlich ſpaniſchen Geſandten Polo de
ernabe telegraphiſch die aufrichtige Teilnahme an

läßlich der Ermordu 2 eWermittert ng des Miniſterpräſidenten Canalejas

Wie ſich das Attentat abſpielte

W Madrid 13 NovemberLanglerr jetzt feſtgeſtellt iſt ſpielte ſich das Attentat auf
n ias wie folgt ab Der Premierminiſter ſah ſich vor

So Faufenſter einer Buchhandlung auf der Puerta del
Wang an Plötzlich trat ein gut gekleideter junger
n in 7 ihn heran zog einen Revolver hervor und ſchoß

v z nke Ohr Die Kugel durchbohrte den Kopf und kam
m henen Ohr wieder heraus Canalejas fiel rücklings
war m Schutzleute liefen ſofort herhei denn der Platz
ne Schutzleuten voll beſetzt da der König bald vorüber

m mußte um nach der Chrrlanthemum Ausſtellung in

in den Straßen von Stambul als Broſchüre verkauft wird
Er bittet darin den Sultan ſich mit dem ganzen kaiſerlichen
Hauſe an die Spitze der Truppen zu ſtellen wie es die frühe
ren Sultane getan hätten Jn dem Brief wird ferner er
klärt die Urſache des Unglücks der Türkei ſei die Zentrali
ſation Wenn die Türkei eine Politik der Eintracht mit
ihren Nachbarn verfolgt hätte würde der Balkanbund jetzt
unter der Führung des Sultans ſtehen

Die Pforte erſucht um Waffenktillſtand
Paris 13 Nov Die europäiſche Diplomatie deren

Schlagwort Nur langſam iſt hat endlich ihre Vorbe
ſprechungen von Kabinett zu Kabinett beendet und iſt ſo
weit daß die Vertreter der Großmächte heute in den vier
Balkanhauptſtädten an die Regierungen die Anfrage richten
werden ob ihnen eine Vermittlung zwiſchen ihnen und
der Türkei genehm iſt Der ſpäte Schritt kann im voraus
als gegenſtandslos bezeichnet werden da inzwiſchen die
Türkei die es müde geworden iſt das Ergebnis ihres Ver
mittlungsgeſuches an die Mächte abzuwarten ſich zu dem
Entſchluſſe aufgerafft hat durch ihren Höchſtbefehlenden im
Felde mittels Parlamentärs den bulgariſchen Höchſtbefehlen
den unmittelbor befragen zu laſſen ob und unter welchen
Bedingungen er in einen Waffenſtillſtand einwilligen wolle
dem die Friedensverhandlungen zwiſchen der Pforte und den
Balkanverbündeten folgen würden Es wird nicht geſagt
ob die Türkei bereit iſt ſich den harten Forderungen zu
fügen auf denen die bulgariſche Heeresleitung unbedingt
beſtehen wird und unter denen die bedingungsloſe Ueber
gabe von Adrianopel und angeblich auch der Einzug der
Sieger in Konſtantinopel obenan ſtehen

Verzichtet Bulgarien auf den Einmarſch in Konſtantinopel
Wien 13 Nov Jn einer Unterredung mit dem Sofianer

Berichterſtatter der N Fr Pr verſicherte der ehemalige
bulgariſche Miniſter Ratſchewitſch die bulgariſche Re
gierung habe ſich bis jetzt mit der Jdee eines Einmar
ſches in Konſtantinopel nicht befreundet
Bulgarien wünſche daß aus Konſtantinopel und Saloniki
Freiſtädte gemacht werden Die Bulgaren würden vor Kon
ſtantinopel Halt machen und die Geſchicke dieſer Stadt der
Entſcheidung Europas überlaſſen

Rumäniſch bulgariſche Verſtändigung
Jn Wien iſt wie einer Berliner Großbank telegraphiſch

gemeldet wurde das Gerücht verbreitet daß der frühere
rumäniſche Miniſterpräſident Carp der als Vertrauens
mann des Königs Karol in Budapeſt weilt eine Ver
ſtändigung mit dem bulgariſchen Abgeſandten Dr
Danew über die rumäniſchen Kompenſa

tionsanſprüche erzielt hat

Buenretiro zu gelangen Was iſt vorgefallen Don Joſé
fragten die Schutzleute Der blutende Premierminiſter Cana
lejas antwortete matt Jener Schurke hat auf mich ge
ſchoſſen Dabei wies er mit der Hand auf den fliehenden
Menſchen Jns nahe gelegene Miniſterium des Jnnern ge
bracht verſchied Canalejas Vergebens waren alle Wieder
belebungsverſuche Der Täter von Poliziſten verfolgt ſchoß
auf dieſe erhielt aber einen furchtbaren Stockſchlag worauf
er ſeinen Revolver gegen ſich ſelbſt kehrte und ſich eine Kugel
durch den Kopf ſchoß Jns nahe Spital gebracht verſchied er
bald darauf Die Polizei hatte vor einiger Zeit erfahren
daß ein Attentat gegen Canalejas geplant war Canalejas
aber weigerte ſich Vorſichtsmaßregeln zu treffen Der Täter
war 32 Jahre alt Er war aus Argentinien ausgewieſen
Seine Perſönlichkeit iſt genau feſtgeſtellt Vor der Leiche des
ermordeten Miniſterpräſidenten der menſchlich ſo ſehr ſym
pathiſch war kam es zu rührenden Auftritten Der König
ſofort herbeigerufen verblieb lange Zeit vor der Leiche Viele
Politiker Journaliſten und Leute aus dem Volk vergoſſen
aufrichtige Tränen

Ein ſpäteres Telegramm meldet uns
Madrid 12 Nov Der Miniſter des Aeußern Garcia

Prieto begab ſich um 2 Uhr ins Königliche Palais Die
Audienz beim König dauerte 20 Minuten Der Miniſter
erklärte nach der Audienz den Journaliſten

Jch habe dem König ein Dekret unterbreitet das mich
mit der Führung des Amtes eines interimiſtiſchen Miniſter
präſidenten beauftragt

VParis 13 Nov Aus Madrid wird gemeldet Jn poli
tiſchen Kreiſen herrſcht die Anſicht vor daß Moret die Auf
gabe erhalten werde ein neues Miniſterium zu bilden da
nur eine liberale Regierung imſtande ſei von der liberalen
Mehrheit die Bewilligung des Budgets zu erlangen Moret
genießt das größte Anſehen in der liberalen Partei und des
halb werde der König ſich wohl an ihn wenden müſſen
Maura und andere führen rſönlichkeiten der konſervativen
Partei hätten dem König erklärt daß die unter ſo tragiſchen
Umſtänden eingetretene Kriſe nicht zum Anlaß genommenwerden dürfe eine Aenderung der Souitit derbeiguſihren
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Nach anderen Meldungen hält man ein Kabinett Romanones
ja auch ein Kabinett Weyler für möglich Aller Wahrſchein
lichkeit nach wird Garcia Prieto auch in dem neuen Mini
ſterrium das Portefeuille des Aeußern behalten

Deutſches Reich
Die Waßerkraftbeſther der Provinz Sarhſen

Am verfl Sonntag hielt in Halberſtadt der Zweig
verein für die Provinz Sachſen des Verbandes mittel
deutſcher Waſſerkraftbeſitzer ſeine von Mahl
und Schneidemühlenbeſitzern ſowie ſonſtigen Fabrikanten gut
beſuchte Herbſtverſammlung ab Redakteur L Koch Duder
ſtadt gab einen zuſammenfaſſenden Bericht über die bis
herige Verbandstätigkeit unter beſonderer Hervorhebung der
aus dem Bereiche des Zweigvereins beim Verbande vorge
brachten Wünſche Beſchwerden und Forderungen der Mit
glieder in bezug auf Bau Einrichtung und Betrieb ihrer
Waſſerkraft und gewerblichen Anlagen uſw

Die Ausführungen des Vortragenden fanden allſeitig
Beifall Dann wurde eine Reſolution zum Waſſergeſetz
entwurf in folgender Faſſung angenommen

Die heute in Halberſtadt tagende und zahlreich von
Mahl und Schneidemühlenbeſitzern Fabrikanten und ſon
ſtigen Waſſerkraftbeſitzern der Provinz Sachſen beſuchte
Verſammlung ſpricht ihr Bedauern darüber aus daß die
königliche Staatsregierung Anlaß zur Beſeitigung ver
ſchiedener von der Waſſergeſetzkommiſſion des Abgeord
netenhauſes getroffener Verbeſſerungen des Waſſergeſetz
entwurfs gegeben hat daß insbeſondere die königliche
Staatsregierung der zu S 178 des Entwurfs von der Kom
miſſion in 1 Leſung beſchloſſenen vollen Erſatzpflicht bei
verurſachten Schäden nicht zuſtimmt vielmehr die Pflicht
zum Schadenerſatz dem Ermeſſen der zuſtändigen Behörden
anheimſtellt Mit dieſer von der königlichen Staatsregie
rung geforderten Beſtimmung hat das zu erlaſſende neue
Waſſergeſetz für die Waſſerkraftbeſitzer kein Jntereſſe
mehr Sie müſſen unter allen Umſtänden fordern daß die
Beſchlüſſe der Kommiſſion zur 1 Leſung des
Geſetzentwurfes wieder hergeſtellt wer
den und erwarten daß die königliche Regierung dieſen
Beſchlüſſen zuſtimmt

Dieſe Reſolution ſoll der Staatsregierung und den bei
den Häuſern des Landtags zur Kenntnis gebracht werden
Gegen 614 Uhr abends ſchloß der Vorſitzende die in allen
Teilen anregend verlaufene Verſammlung

g

Zugendpflege in Anhalt
Ein Geſetzentwurf über die Förderung der Jugendpflege
in Anhalt ſoll dem anhaltiſchen Landtage in ſeiner nächſten
Seſſion zugehen Wie weiter beſtimmt verlautet ſoll zur
Durchführung der darin angeregten Beſtrebungen ein Betrag
von 12 15 000 Mark in den nächſtjährigen Etat eingeſtellt

werden

Die Lebensdauer ſchwerer Schiffsgeſchütze
m Die Lebensdauer der ſchweren Schiffsgeſchütze d h die

Anzahl der Schüſſe die ſie mit Gefechtsladung feuern können
bevor ſie kriegsunbrauchbar werden iſt verhältnismäßig gering
und im allgemeinen um ſo geringer je ſchwerer das Kaliber iſt
Während die Lebensdauer eines Geſchützes der Mittelartillerie
mit etwa 600 Schuß anzuſetzen iſt gibt eine amerikaniſche Quelle
für die ſchweren Kaliber folgende Zahlen an engliſche japaniſche
und italieniſche in England gebaute Geſchütze in Drahtkon
ſtruktion Kaliber 30,5 und 34,3 Ztm 60 bis 80 Schuß amerika
niſche Ringrohr Geſchütze 35,6 Ztm 150 Schuß franzöſiſche Ge
ſchütze von 30,5 und 34 Ztm 200 Schuß deutſche 30,5 Ztm Ge
ſchütze 220 Schuß Aehnlich lautende Angaben hat kürzlich auch
der italieniſche Marineeniniſter gemacht wogegen die Zahlen
für die engliſchen Geſchütze von dem Erſten Lord der Admiralität
als unzutreffend bezeichnet worden ſind

Hieraus ergibt ſich daß die Lebensdauer der
ſchweren Schiffsgeſchütze ſchon nach ganz kurzer
Zeit unter Umſtänden nach einer nur wenige Stunden dauern
den Seeſchlacht erſchöpft ſein würde und da in neuerer
Zeit auch die Friedensſchießübungen immer mehr mit Gefechts
ladungen abgehalten werden ſo iſt die Frage des Rohrerſatzes
und der Bereithaltung von Reſerverohren von äußerſter Wichtig
keit Nun muß man allerdings nicht annehmen daß ein Geſchütz
rohr nach der die Lebensdauer begrenzenden Schußzahl ſchon voll
kommen unbrauchbar wird das Rohr ſelbſt hält noch eine ganze
Reihe weiterer Schüſſe aus nur die inneren zur Geſchoßführung
dienenden Teile des Geſchützes das Seelenrohr mit dem Führungs
balken wird allmählich abgenutzt und unbrauchbar die
Geſchoſſe erhalten nicht mehr die nötige Rotation ſie überſchlagen
ſich und infolge der größer werdenden Streuung nimmt die Treff
ſicherheit ab Wie aus den Berichten von Augenzeugen hervor
geht haben die Japaner bei Tſuſchina mit ſolchen
ſchadhaft gewordenen Geſchützen gefeuert bei den geringen Ge
fechtsentfernungen immer noch mit hinreichendem Erfolge Auch
ſollen in mehreren Fällen ſchwere Geſchützrohre auf japaniſchen
Schiffen geſprungen ſein jedenfalls weil man nicht genügend
Reſerven hatte um die ausgeſchoſſenen Rohre geh

Die Urſachen der Rohrausbrennung Eroſion ſind in der
chemiſchen und mechaniſchen Wirkung der ſehr heißen Pulvergaſe

etwa 4000 bis 5000 Grad zu ſuchen und dieſe Wirkung iſt um
ſo ſtärker je ſchwerer das Kaliber und je größer mithin die
Pulverladung iſt Einſchränkend iſt hier jedoch zu bemerken daß
die Lebensdauer auch von der Rohrlänge und der Mündungs
geſchwindigteit des Geſchoſſes abhängig iſt Man kann einem
ſchwereren Geſchütz dadurch eine längere Lebensdauer geben daß
man die Münduggsgeſchwigdigkeit aljo ben Gasdruc im Geſchütz
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Deu Montan und TerritorialSyndikats
beteiligt Wie wir hören hat der Legationsſekretär Frhr von
Welczek weder zu den Gründern des genannten Syndikats gehört

r mkk dem ereren Geſchütz keinem e oberen Durgchcegeleiſunger
Verſuche die Rohrausbrennungen durch möglichſt gasdichte Füh

e Verwendung beſonderen Materials noch iſt er jemals an dem Syndikat beteiligt geweſenfur h Bau zu eher oder m i ren
mu daraufe en Affen bat die Reparatur der Hor und Parſoncinachrichten

ausgeſchoſſenen tze durch Ausbohrung oder Einziehen eines
neuen Seelenrohres möglichſt einfach und ſchnell zu
iſt Je länger aber die Geſamtlebensdauer eines Geſchützes iſt
deſto weniger werden derartige zeitraubende Arbeiten erforderlich
und dem Urteil aller Fachleute ſteht das Geſchützehe nach dieſer Richtung hin bisher unerreicht

c Die Rordd Allg Ztg ſchreibt Zeitungsberichten zu
folge iſt in einem Betrugsprozeß gegen den früheren Bankier
Erich Schulze behauptet worden der früher an der deutſchen
Geſandtſchaft in Santiago tätig geweſene Legationsſekretür Frhr

v Weleze habe ſich mit Erich Schulze an der Gründung des
r

Fürſt Lichnowsky beim Kanzler

c Der Reichskanzler v Bethmann Hollweg empfing
Mittwoch nachmittag den Botſchafter Fürſten Lichnowsky

ch Der Kaiſer iſt Mittwoch mittag um 12 Uhr 20 Minuten in
Breslau eingetroffen Auf dem Bahnſteig hatten ſich eingefunden
die Generaladjutanten Generaloberſt v Pleſſen und General der
Infanterie Frhr v Lyncker die dort zum Gefolge hinzutraten
Ein Empfang fand nicht ſtatt Der Kaiſer fuhr im Automobil

S

ſefort zur Kürafſierkaferne zum Frühſt ück Auf dem

Prinz iſt Generaloberſt und Generalinſpekteur der 1 Der
inſpektion des deutſchen Heeres und hat ſeinen ſtändigen Wege
auf dem Jagdſchloß KleinGlienide bei Potsdam ohnſig

Kleine vermiſchte Nachrichten
Aus Solingen wird gemeldet Gegen 18 Sozialde

kraten die als Angeſtellte von Partei und h
unternehmungen in dieſem Jahre den Tagesverdienſt ſts
1 Mai nicht an die Parteikaſſe abgeliefert hatten wurde
Ausſchluß aus der Partei in die Wege geleitet

Keine däniſchen Sprachſtunden in den nordſchleswigſchen Volt
ulen Die ſchleswigholſteinſche Synode hat den Antrag d

Zerlang auf Einführung von däniſchen chſtund
in den nordſchleswigſchen Volksſchulen mit 42 gegen 40 St

men abgelehnt m
Abg Dr Liebknecht Soz iMan hat ſich über dieſes

Wir ſind völlig überrümpelt worden Die Eigenart der
Verhältniſſe läßt es angebracht erſcheinen hier den Begriff des
gemeinen Rechts einzuführen Der Redner begründet einen An

AMbd Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

s4 Sidung Mitiwoch 13 Nodember

m S 24 in dieſer Hinſicht zugelaſſenen Ausnahmen beantragen
etz mit uns nicht verſtändigt wir daher zu ſtreichen

Frhr v Maltzahn KonſDas iſt und n ung Sie zu
den Soz ziehen reichsgeſetzliche Regelung vor weil Sie da mehr

Am Riniſtertiſch v Breitenbach Dr Sydow Frhr trag dem Staat das gemeine Eigentum an allen Waſſer
Coels van der Brügghe Lentze

Präſident Graf Schwerin eröffnet die Sitzung um 10 Uhr
15 Min

läufen zu geben
Beide Anträge werden abgelehnt S 7 bleibt underänderi i
S 8 wird angenommen

nehmigung zur Vernehmung des Abg Weißermel Konſ als
Zeugen in einem Meineidsprozeß erteilt lan

Die zweite Beratung ſenſt den Anliegern in Heſſen Naſſan den Gemeinden zu
des Waſſergeſetzes Abg dgrhoff FreikonſDie umfangreiche und ſchwierige Vorlage hat die Kommiſſion begründet einen Ankrag daß in gewiſſen Gebieken Nordweſt

aſſerläufen erhalten bleibt an Strömen jedoch nur 10 Jahre
wenn es der Eigentümer nicht ins Grundbuch eintragen

Einfluß zu erlangen hoffen
Kommiſſion gab es keinerlei Jntereſſengegenſätze das Geſetz wurde

Sehr wahr b d Soz Jn der

n allgemeiner Harmonie aller Intereſſen geſtaltet Es muß doch
Tr ankommen daß die Verunreinigung des Waſſers eine

Auf Antrag der Geſchäftsordaungskommiſſion wird die Ge g 9 beſtimmt daß beſtehendes Pridateigentum unerlaubte ift

an
Abg Siyezynski Pole

Jnfolge der zunchmenden Verunreinigung geht der Fiſch
läßt Das Eigentum an Waſſerläufen A und 8 Ordnung ſteht g i was für die Nahrungsmittelverſorgung ſehr be

Abg Dr Arning Natl
Wenn die Induſtrie durch den Abwäſſerſchutz geſchädigt würde

müßten die Arbeiter die Leidtragenden ſein Bedes Abgeordnetenhauſes auch in den parlamentariſchen Ferien deutſchlands das Eigentum wenn es nicht anderen gehört den
beſchäftigt Die Regierungsvorlage hat erhebliche Veränderungen Deich und Sielverbänden zuſteht
erfahren Auch zur zweiten Leſung ſind wieder zahlreiche An
träge etwa 50 eingegangen

Die Vorlage ſelbſt die 865 Paragraphen umfaßt gliedertm renitte i Paragraph faßt g fich
e en Tr Tr ach 10 Jah intreten ſoll was ab uch durch Eintragung

teilt mit daß er ausnahmsweiſe geſtattet habe daß einigen An n Jahren eintreten jol was aber a y
trägen eine ſchriftliche Begründung beigelegt worden iſt da ſie eines privaten Eigentumsrechts ins Grundbuch verhindert werden
ſonſt bei der Schwierigkeit der Materie wohl kaum verſtanden kann
werden würden Der Präſident ſchlägt vor bei der Beratung des Abg EckerWinſen Natl iſt für den Antrag Jderhoff
s 1 ine Erklärungen über die wichtigſten Punkte des Geſetzes N
zuzulaſſen

Provinz Hannober aufrechterhalten bleibe
Abg Dr v Kries Konſ

tritt für einen konſerbativen Antrag ein daß der Uebergang ins

Natl v SAbg v Brandenſtein Konſ Natl wird S 9 mit dem Antrag Jderhoff angenommen
erklärt als Vorſitzender der Waſſergeſetzkommiſſion zur VGeſchäftsordnung Nach der Geſchaſtlerkuuns findet bei der Be ſprung abgeſtimmt werden
andlung von Geſetzentwürfen in zweiter Leſung eine allgemeine Stimmen abgelehnt
iskuſſion nicht ſtatt dagegen iſt bei der dritten Leſung dem s 10 beſtimmt daß durch kgl Verordnung der Staat das

wird mit 128 gegen 109

hebt hervor daß die Kommiſſion gerade
minutiöfeſten Genauigkeit und genaueſten Abwägung aller vor
gebrachten Bedenken gearbeitet hat Vor dem Hauſe und dem

ach weiteren Ausführungen der Abgg Fürbringer Lande weiſe ich die IJnſinuation

denken das die Sozialdemokraten nicht Sehr wünſchenswert
wäre eine Erklärung der Staatsregierung über ihre künftige Hal

Ein Kommiſſar erklärt daß das Deich und Sielrecht in der a in der Frage der Beeinfluſſung der bundesſtaatlichen Ab
erregelung

Abg Winckler Konſ
Unſere Bedenken im Intereſſe der Jnduſtrie gegen die vor

Gemeindeeigentum in HeſſenNaſſau nicht nach zwei ſondern erſt geſchlagene Regelung ſind doch noch nicht widerlegt
Abg Frhr v Eynatten Zentr

bei S 242 mit der

irgend einer Jnduſtrie
feind lichkeit mit der größten Energie zurück Wir im Weſtenchenck zu Schweinsberg Konſ und Lieber Bad n bleibt denn m

Ueber den konſerbativben Antrag muß durch Hammel übrig wenn auch noch die Beweispflicht des Unternehmers für
Er eine Vorkehrungen geſtrichen werden ſoll

Abg Lippmann Vp
Das ift eine merkwürdige Situation Liebknecht kritt fün

Vertreter jeder Partei Gelegenheit gegeben ſeiner Auffaſſung Eigentum an einem von ihm unterhaltenen Strom in An Ausnahmerechte gegen die Induſtrie ein und Abg Winckler für
über den Geſetzentwurf wie er ſich in der Leſung ge
ſtaktet hat Ausdruck zu geben Von dieſer Regel iſt häufig ab

r es f in teils e ene iauf Anregung des Hauſes geſtattet hat in zweiter Leſung beim W8 1 auf allgemeine Geſichtspunkte einzugehen war in öffentlichen Wohls unkerhalten haben müſſe
vielen Fällen und zwar dann ſehr zwecmäßig wenn man in tkurzen Ausführungen zu einem Geſetzentwurf prinzipiell Stel Anwendung des Enteignungsgeſetzes vor
lung nehmen konnte Der vorliegende Geſetzentwurf aber ent Unterſtaatsſekretär Frhr Coels van der Brügghen
hält eine ſo große Fülle zum Teil vollſtändig neuer Ge iſt ſachlich für den Antrag hält ihn aber für überfläſſig

an k en t o re e J d Fegee Abg Lippmann Vperkaufen müßte indem jeder Ve er einer Partei die Fragendie ihm beſonders wichtig erſcheinen hervorhebt und dadurch die Dieſer Paragraph will ſogar das Privakeigentums

ſpruch nehmen kann

Abg Dr Wagner Freikonſ

ſteriums erklärt daß ſeine Verwaltung den
auf den S 24 a legt Wenn die Gewäſſer weiter ſo verſchmutzt
werden wird die Landwirtſchaft unermeßlich geſchädigt

die Jnduſtrie Die Rechte wird einmal Herrn Liebknecht an ſeine

ſehen erinnern und re Herrn r z 7 rbehauptete die Kommiſſion ſei von der Jnduſtriebeankragt hierzu daß der Staat den Strom aus Gründen des heeinflußt worden Das ſtammt nicht aus ſeiner Erfahrung

4 Ah ſondern aus ſeiner Phantaſie Heiterkeit Jch übernehmeWeiter ſchreibt 9 10 Entſchädigung des Beſtßers evtl die volle Verantwortung für den S 24a
Ein Vertreter des land wirtſchaftlichen Mini

größten Wert

Nach weiteren Ausführungen der Abgg Dins lage Zentr
nachfolgenden R ingt ihrerfet echt des Staates noch über die allgemeine Beſtimmung und Wendlandt Natl wird ein Schlußankrag ane e e e e et enſpäter bei der Einzelbeſprechung alle dieſe Fragen noch einmal nur dieſes Recht aus Gründen des öffentlichen Wohls ausüben zuZu wiederholen Die Mitglieder der gonnen haren ſih nagg wollen Nehmen wir alſo den Antrag Wagner an der ja

längerer Beſprechung dahin geeinigt daß im vorliegenden Falle
zweckmäßig an der Geſchäftsordnung feſtzuhalten ſei daß eine Der Antrag Wagner wird abgelehnt die 88 10 bis 12
allgemeine Beſprechung nicht zugelaſſen werden dürfte da dabei werden angenommen
ne e Peter r r tgze und was 5 18 Feſtlegung der Uferlinie wird mit einem konſervativen e

Die Kommiſſion iſt der Anſicht daß T s s jeht gwed Antrag angenommen wonach dieſe Feſtlegung binnen vier Wochen

mäßiger lediglich an den S 1 halten und die allgemeine Dar den kann
legung der grundſätzlichen Geſichtspunkte der dritten Leſung vor
vehalten Selbſtverſtändlich wird damit nicht beabſichtigt irgend Die S 24 19 werden angenommen
jemandem das Wort zu beſchränken jeder kann vorbringen was

ie
Regierung nur auf das feſtlegen will was ſie ſelbſt ankündigt Seine Ausführungen waren geradezu kindlich Unru

Baden Waſchen Schöpfen mit Handge
g 20 enthält Vorſchriften gegen Verunreinkgung der men und Eislaufen ſowie

Abg Dr Liebknecht Soz perſönlichHerr Siprthann hat a S dere

Abg Lippmann Vp
Wer meine Ausführungen als kindlich hinſtellt das iſt

r ſelbſt Heiterkeit
Alle Anträge werden abgelehnt Die S 20 bis 24 a bleiben

nach Zuſtellung im Verwaltungsſtreitverfahren angefochten wer unberändert
Nach S 25 darf jedermann die eikpee Waſſerläufe zum

äßen Viehtränken Schwem
zur Entnahme von Waſſer für die

er zu ſagen hat wenn er es nur an der richtigen Stelle tut Flüſſe Die Sozialdemokraten beantragen daß die eigene Haushaltung und Wirtſchaft benutzen wenn dadurch nicht
Damit wird eine ſachgemäße Beratung dieſes ſchwierigen Ge Zulaſſung oder Anordnung derartiger Einleitungen ohne Einfluß x
e u eſtellt r n Zeit et e än auf die adenshaftung ſein ſoll

Jch bitte alſo namens der Kommiſſion den Präſidenten ſeinenVorſchiag dahin zu modifigieren daß eine allgemeine Be Aba Dr Lippmann Gpy
ſprechung beim S 1 nicht ſtattfindet Beifall

Präſident Graf Schwerin
vorgehen Aber man darf trotzdem nicht zu weit gehen denn wo
hin ſollen die Fabriken mit ihren Abwäſſern

ndere benachteiligt werden

Abg Schmedding Zentr
beantragt auch das Kahn fahren auf allen öffentlichen Waſſer

Wir müſſen entſchieden gegen die Verſchmußung ver Flüſſe läufen zu geſtatten
Abg Dr v Kries Konſ

ganzen Wege durch die Stadt wurde der Kaiſer vonköpfigen Menge freudig begrüßt einer tauſend
e Prinz Friedrich Leopold von Preußen der Vetter

des Kaiſers vollendet heute ſein 47 Lebensjahr un

erklärt ſich damit einverſtanden Es ſoll alſo nur über J 1 ver
handelt werden Der Berichterſtatter verzichtet Anträge liegennicht vor Damit iſt S 1 der den Segritf der Waſſerläufe feſt

Trotzdem muß
natürlich alle Sorgfalt auch weiterhin aufgewendet werden Der
Redner empfiehlt ſchließlich eine Reſolution der Kommiſſion auf
Vereinheitlichung der einſchlägigen Beſtimmungen in den ober
liegenden Bundesſtaaten damit die preußiſchen Beſtimmungen

Die Nützlichkeit des Kahnfahrens und die Wichtigkeit des
Sports beſtreitet niemand Aber eine allgemeine Erlaubnis muß
z Beläſtigungen der Eigentümer führen Wir wollen jedoch in
ofern entgegenkommen daß wir das Kahnfahren auch dort weiter

Lehnt ebenfalls den n

ſetzt angenommen nicht illuſoriſch cht werd denn der S kommt vn r i Hrh i ori ma erden denn der Segen kommt von8 2 teilt die Waſſerläufe in drei Ordnungen ein oben itertelt Sonſt könnte die Gefahr der Abwanderung
Abg v Brandenſtein Konſ der Induſtrie nach dieſen laxer vorgehenden Bundesſtaaten erhöht

beantragt die Veſchlußfaſſung über das Verzeichnis der Waſſer werden Ein Reichswaſſergeſetz wäre das Beſtel
läufe erſter Ordnung bis zum Schluß der Beratung des ganzen Abg Winckler KonſS ger Bevor wir uns ſchlüſſig müchen e e g h

aſſerläufe der Flüſſ iBedeutung es Flüſſe zu weit gehent ig bleibt wenn ihrdritten Ordnung gehört die Abwäſſerung faſt zur Unmöglichkeit gemacht wird Auch i
Auch hier meldet ſich niemand zum Wort es der Beweislaſt die in dem Geſetz angeordnet iſt er
Die Abſtimmung über S 2 das Verzeichnis der Waſſerläufe ſSeint mir ſehr bedenklich Die T können leicht zuwird ausgeſetzt Die 9 88 werden debattelos angenommen Prozeſſen der ſchikanöſeſten

Zu 7 Eigentumsrecht des Staats an den führen
Waſſerläufen erſter Ordnung begründet ſich W e e Was Die Klagen c Induſtrie richten

nur gegen die Faſſ ſAbg Büchtemann Vp geg Faſſung erſter Leſung hrend dieweiter Leſung nicht angefochten iſt Das beweiſt wohl
einen Antrag dem Staat nur das gemeine Eigentum an den fnduſtrie damit auskommen zu können hoff

eſtatken wo es bisher gemeinüblich war Jn dieſem Sinne
ntragen wir eine Abänderung des S 25

Abg Meyer Diepholz Natl
ebenfalls das Kahn fahren allgemein zu geſtakken

Dieſer geſunde Sport r möglichſt gefördert werden
Ein ſozialdemokratiſcher Antrag will noch einen

Es iſt zu befürchten daß die immungen über die Ab ügen i Einan gehören mhſſen wir uns klar werrer welgge rein I zu befürch ß die Beſti ge r die Verun ſatz einfügen wonach zum Gemeingebrauch auch ſolche
r r Es entſteht die Gefahr wirkungen der Gewäſſer auf Licht und ſonſtige klimatiſche Verat ob ein Waſſerlauf zur erſten zweiten und daß die ne überhaupt nicht arbeitsfähi ältntſſe gehören e heiten im leſe des dſaanighen

ä e hls liegt
Abg Lippmann VpAuch wir treten v den Antragſtellern dafür ein daß das

rk ja zu Erpreſſungen Kahnfahren geſtattet wird begw bleibt Die Bedenken daß ſich
die Kahnfahrenden unanſtändig benehmen könnten oder daß
etwas geſtohlen werden könnte ſind doch wahrlich kleinlich

aſſung Genau ſo wie der Eislauf geſtattet iſt wenn auch Beläſtigungen
ß die dadurch entftehen können ſo ſoll man auch das Kahnfahren ge

i ſtatten Das Publikum wird ſchon ſelbſt dafür ſorgen daß dieFlußbetten nicht ein Privateigentum an ihnen zu geben Naallen Rechten v 7 g h geben ch 79 F 242a haftet für den Schaden der durch die uner
m dienen die Ströme der Allgemeinheit

können n dem Staat als Privatbeſitz überwieſen werden
e

ſie
Di rSia We vor nur ein gemeines Eigentum an den de ausgeſchloſſen wenn die erforderli

der Waſſerlänfe erſter Ordnung zuſtehen darf Wenn der Staat erPrivateigentümer wird kann er unter Umſtänden alle Rechtsan Abg Fürbringer Natl
ſprüche wegen Nachteilen einfach ausſchließen Was man uns Dei darauf hin daß hier eine Sonder

gt wäre römiſches Recht wir wo aber in unſerem em nicht der eigentlich ſchuldige Leiter eines großen Fabrik
deutſchen Vaterlande in dieſer Hinſicht deutſches Recht gel etabliſſements ſonvern der Unternehmer haftbar r
ten n Suche b d Vp Das Gemeineigent um werde Man verſtößt damit gegen das Bürgerliche Geſetzbuch be

a die nh Regt

orgfalt beobach

Sie F 24a ab

um die Staatsgre dem Meere oll tieru k rſpricht di Iüberhaupt von einem Pribateigentker prechen das in Du a denen Res nes mer krfar wie bieſen V
zu benüht würde anderen Venützungsrechte wohl e g tatten Abg Dr Liebknecht Soz

e einen Aaber nur gegen klingende Münzel Sehr wahr b hegründet

W auch be bleibt wenn die le it von Aminiſteriums bittet um h 2 edren iſt Wer verhe z i ung von AbwäſſernGin Komiſſar
nung des Ant iff des gemeinen Eigentums
icht Das Privateigentum des Fiskus an denn Waſſerläufe zügellos aus Ohne Rückſicht auf die GeſundheitSträmen iſt altes deutſches Recht Der Antrag ſtimmt des Volkes wird darauf losgeiwütet Tie Verſchmutzung der Wäſſer

einmal mit dem Preußiſchen Landrecht überein Ent im Jnduſtriggebiet ſpottet jeder Veſchreib Seurf n durchaus dem bei eleaben Recht angepaßt i e re an wenn ne a nen

Abg Ecker Winſen Natl ſteigt kommt er als ſchwarzer Zentrums mann wieder
trag ak Er würde ein beſonderes Recht

r die d zerunreinigung eines Waſſerlaufs entſteht der Unter Sollte das nicht genügen ſo gibt jas den nehmer der Anlage von der die Verunreini ührt örde das Recht das Kahnaber wigtig Sir halten daran feſt daß dem G e Der ſotialdemotratiſche Antrag iſt ſo unbeſtimmt daß
Betten er ſich g in den a dieſes Geſetzes hineinbringenläßt weit

ändert a Antr
ntrag wonach die Haft ung für den Schaden vort

Ab
oteſliert gegen die
tunden

renden nicht geſchädigt werden
g 89 immer noch der Be

ahren an beſtimmten Stellen zu ver

mit die Aufrechterhaltung der Schönheit einer
Gegend gemeint ſein ſollte iſt er ſelbſtverſtändlich darüberondervorſchrift geſchaffen werde hinaus aber iſt garnicht zu verſehtent f w

Abg Dr Liebknecht Sozündet den Antrag ſeiner Fraktion Gerade das Intereſſe des
ichteit vor der wir ſehr warnen Reichsrecht geht aber vor Landesrecht Hannover würde beſonders öffentlichen Wohls muß beſonders im Auge behalten werdenkann man bei e Strömen darunter teſben Lehnen u die Geſtattung des Kahnfahrens treten wir ſelbſtverſtänd

ein
Abg Schmedding Zentrr ab e Ktznfahren nur

attet ſein ſoll wo es bisher gemeinüblich war
nun wird 25 mit dem abgeänderten Antrag Schmed

uht denn die Gewäſſer ding angenommen Die anderen Anträge werden zurüdikbetriebe der herrſchenden Klaſſen Die Privatindu rie bentet gesd gen der ſozialdemokratiſche Antrag wird abgelehnt
Vorlage wird bis 8 05 erledDas daus vertagt ſich wedtgt

mannWer der g du heute ſie ben
Anſpruch genommen hat Das können nur Ab

heraus Heiterkeit Die Verpflichtung der Waſſerpolizeibehörde geordnete aushalten die nicht ſtändi indS die Waſſerläufe erſter Ordung und für die zweiter Qdnuns Anzeige zu r wenn die Einleitung von e a Wor i r ſt e ehe S ſind
inen4Fluß beabſichtigt wird muß ganz allgemein beſtehen a Donnerstag 10 Uhr W Weiterberh 2 un eilerbetatuns
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gahe und Umgebung
S alle a S 14 November

Die Polenfrage in Oberſchleſien
trag im Oſtmarkenverein Ortisgruppe Halle

or Ortsgruppe Halle des Deutſ Oſtmarkenvereins
Dienern im Saale des Hotels Kaiſer Wilhelm die

gielt Afentliche Sitzung in dieſem Winterhalbſahr ab Auf
erſte gesordnung ſtand ein Vortrag des Herrn General
der a D von Paczenski und Tenczin aus
waſerän über die Polenfrage in Oberſchleſien

err Geheimrat Schütz gab zunächſt einen Ueberblick
die Tätigkeit und die innere Organiſation des Oſtüber npereins während des letzten Geſchäftsjahres Er be

mernete als das wichtigſte Ereignis den Zuſammenſchluß aller
ionalen Vereine zum Deutſchen Kartell Erfreulich ſei

rath auch der nationale Arbeiterverein und der nationale
daß Nungsgehitfenverband dem Kartell anſchloſſen Anderer
t ſei das letzte Jahr für den D O V inſofern nicht günſtig
v eſen als aus dem eigenen Lager durch die Verſöhnungs

tit gewiſſer öſtlicher Gruppen ein Vorſtoß unternommen
Wrde und der Verſuch gemacht worden ſei Breſche in den
7 legen Der Verſuch ſcheiterte koſtete dem Verein

einige hundert Mitglieder Die Mitglieder
l ſtieg um 1500 auf 55 000 Das Vereinsvermögen iſt
Af s70 000 Mark angewachſen Auch die Büchereien des
g 0 V haben einen großen Zuwachs erhalten Zu der Oſt
narkenfrage ſelbſt bemerkte Geheimrat Schü tz daß die Nicht
anwendung des Parzellierungsgeſetzes ſehr bedauerlich ſei

Verein zu
ver immerhin

Rach jahrelangem Warten ſoll jetzt zur Enteignung von 1700
Hektar geſchritten werden Das ſei außerordentlich wenig
und genüge kaum um 80 Anſiedlerfamilien anzuſetzen Er
ſchloß mit den Worten Weiter arbeiten aber auch weiter
tämpfen heißt es in unſerem Verein Veifall

Darauf ergriff Herr von Paczenski zu dem obigen
Thema das Wort Nach einem Streifzuge durch die Geſchichte
des früheren Königreichs Polen führte er etwa folgendes aus
Der Nationalitätenkampf in der Oſtmark datiert von der
Teilung Polens im Jahre 1772 in Oberſchleſien aber erſt ſeit
einem Menſchenalter Von den großpolniſchen Agitatoren
wird den Leuten tagtäglich vorgeredet jeder Oberſchleſier
polniſcher Sprache iſt Pole und nur vorübergehend preußiſcher
Staatsbürger bis zum Wiederaufbau des großen Polen
reiches Jn einem geſchichtlichen Rückblick führte Herr von
Paczenski den Nachweis daß Oberſchleſien in der Welt
geſchichte jahrhundertelang als nicht zu Polen gehörig be
krachtet wurde Er erwähnte die ſchleſiſchen Kriege die
Friedrich der Große ſiegreich gegen Maria Thereſia beendete
Rach dem Frieden von Breslau blieb Schleſien preufßiſch
Dann kam der Zuſammenbruch von Jenag der Friede von
Tilſit Napoleon ſtrich die ganzen polniſchen Gebiete die wir
bei der Teilung bekommen hatten und die ſich bis nach War
ſchau erſtreckten wieder weg Nur Oberſchleſten ſchaltete er
aus Gerade auf dieſe Provinz hatte er den größten Haß
weil ſie ihm unter dem heldenhaften Grafen Götzen den hart
näckigſten Widerſtand entgegenbrachte Niemand dachte
daran daß Oberſchleſien polniſches Land ſei Erſt als nach
1870 der enorme Aufſchwung kam fingen die polniſchen
Führer an die großpolniſche Agitation einzuführen er
Herr Referent beſpricht die geographiſche Lage und den
rapiden Aufſchwung der Jnduſtrie in Oberſchleſien Es laſſe
ſich nicht leugnen daß gegen Oberſchleſien von jeher eine ge
wiſſe Voreingenommenheit herrſchte Selbſt ein ſo großer
Mann wie Goethe ſchrieb bei ſeinem Veſuche in Oberſchleſien
unläßlich der Aufſtellung der erſten Lokomobile in ein Stamm
buch Weit im Oſten des Reiches fern von gebildeten Leuten
ſchafft ihr und bringt die Schähe der Erde hervor Dieſe
Voreingenommenheit hat ſich in einem gewiſſen Grade bis
auf den heutigen Tag erhalten e

Jn Oberſchleſien werden jährlich für 51 Milliarden Erxze
gefördert und 197 Millionen an Löhnen gezählt die in den

e 10 Jahren übrigens entgegen der gegenteiligen Be

m r 37 e r r ſeien e n hat2500 Kilometer Echieneniange nie ber de Se Auf
en haben wir deutſchen Männern von deutſchen Hoch
n v Hier waltet deutſche Jntelligenz und
Kr er enwerke Von Oſten vom Polenreich kommen die
aus ſten zu n Die volniſche Intelligenz kommt
t egie mirg J lter v eine ziemliche Frei
ſchleſiſchen Bevölkerung r ren Wueee

S a S Prin n rer jungeGräbern polniſcher Könige Dort nen t 3 e Luſt n 5
kehren als Könige De nen ſie freie Luft un
darauf hinaus ein neues Polenrei ünz s es Polenreick den Womitegründen ſie 9 S d W Tut fagimar her de Ver Weg e rieſen Bahn Se
Sprache Und dieſe ſchreitet ſort Wi e be J t e
größte Zahl der polniſch ſ rechende Ob a u fer hart ſere
polaken ſind d niſch ſpree den erſchleſier Waſſer
Sprache ſureche h ein Gemiſch von deutſcher und polniſcher
kaiſerlich den ſh n r Entgegenkommen zeige die
von Ueberſehun r n spoſt z Polen durch die Einrichtung
klären die polniſae en Was vie Religion betrifft ſo er
katholiſch deutſch ſei Agitatoren rund heraus polniſch ſei
zum 10 Lebensfahre denten Reh ne dern e

eitpuntt an n eutſchen Religionsunterricht von dieſem
richt die pohniſch Se ſie im Beicht und Kommunionunter
ihnen Hwierſg e Se Auch in dieſem Unterricht werden

eicht und Konmt men d erklärt Würde man den
ſo könnten vier n erricht in deutſcher Sprache geben

eherichte ein großes t genügen Auch die polniſche Preſſe
dreht beihein s Anheil an weil ſie ihren Leſern alles ver
ſo wie eine St Warum macht die polniſche Preſſe es nicht
einen Seite de n Zeitung 1870 und berichtet auf der
auch die Gegne auf der anderen polniſch Dann würden
widerlegen i mſtande ſein die Angriffe zu keſen und zu
uns Die Polen ſie lniſhen Genoſſenſchaftsbanken ſchädigen
Genoſſenſchaſter ſind wütend daß wir Deutſche fetzt ebenfalls
darauf 8 Sbanken gründen Herr vnn Pacgenski erörtert
enten die hen der polniſchen Liga und ihrer Militär
renSten Aufent t gnaeben laſſen um ihtzen wenn die große
at auch ihre V gutrihtung ves Polenreiches geſhlagen

Polen beſten i ſterungsorder zuſenden zu können Die
we e 950 o ginen orklecklichen Fonds
Leute zu gebit Mk gr Stipendien ous um begabte junge
laſſen eten Berufen und Agitatoren ausbilden zu

Wer irwicelt wirger e Weſten heute wieder in einen Krieg ver
a

höher erſcheinen als das frühere

Polen zurüc Die ganzen Beſtrebungen laufen

Da ſprechenden Soldaten auſſuchen ſich

Jdhrlich

W A könnten wir nicht nie 1870 die regulären zur Beförderung von Kohle

vis auf eknige Reſerveſormaktkonen aus der Oſtmärt
heranziehen ſondern wir müßten eine ſtarke Truppenmacht
dort ſtationiert laſſen denn es bedarf nur eines Funkens
und die fanatiſierte Maſſe der S erhebt Die Polen
g ſei alſo nicht nur eine Sache des öſtlichen Preußens
ondern des rn Reiches Herr von nski erinnerte
an das Wort Bismarcks Wir müſſen daran denken daß
wir an der arenze ſichere Leute anſetzen denn mir kommt
es vor als ob wir dort unterminiert werden und einmal
einbrechen Er ſchloß mit dem Ausdruck der Hoffnung daß
die Zeit wiederkommen werde wo es auch in der Oſtmark
wieder heißt Hie gut deutſch alle WegeDer Vortrag wurde von den zahlreichen Anweſenden ſehr

beifällig aufgenommen

Achtung Kontrollverſammlungen
Kontrollplatz Gröbers im Gaſthoſ

Am 15 November 1912 vorm 984 Uhr für alle Jahres
klaſſen und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Benndorf
b Gr Bennewitz Dieskau Gottenz Großkugel Gröbers Os
münde Pritſchöna Schwoitzſch Weſenitz und Zwintſchöna

Kontrollplatz Niemberg am Bahnhof
Am 15 November 1912 nachm 2 Uhr für alle Jahresklaſſen

und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Brachſtedt Braſch
witz Dammendorf Eismannsdorf Gödewitz Hersdorf Hohen
Hohenthurm Jnwenden Niemberg Obermaſchwitz Oppin OppinFreiheit Ploßnitz Pranitz Rabatz R id evdorf Untermaſchwitz und Wurp tz Rofenfeld Schwerz Spicken

Aus der Domgemeinde Sonnabend den 23 November
findet abends 8 Uhr zur Vorfeier des Totenfeſtes in der Dom
kirche ein liturgiſcher Gottesdienſt unter Mitwirkung des Dom
kirchenchors ſtatt

Der Verband der Halliſchen Jnngfrauenvereine gedenkt am
nächſten Sonntag den 17 November nachm 5 Ahr in der Moritz
kirche ſeinen alle zwei Jahre ſtattfindenden Verbandsgottesdienſt
mit Predigt von Herrn Oberpfarrer Keller und eingelegten Ge

e zu halten Nach dem Gottesdienſt iſt Beſichtigung der
irche

Wehrkraftverein Jungdeutſchland Freitag den 29 d Mts
Verſammlung ſämtlicher Ausſchußmitglieder und tätigen Mit
glieder des Wehrkraftvereins Jungdeutſchland 826 Uhr abends
im großen Saale des Hotels Kaiſer Wilhelm

Falſche Fünfmarkſtücke ſind in letzter Zeit in großer Anzahl
bei den öffentlichen Kaſſen unſerer Propinz angehalten worden
Die Nachahmung der Falſchſtücke iſt ſehr geſchickt erfolgt Der
Klang iſt meiſt bleiern ſie tragen die Jahreszahl 1907 und das
Münzzeichen A Die Fälſchungen beſtehen aus zwei galvano
plaſtiſch gewonnenen Kupferplatten die zuſammengelötet und
verſilbert ſind Die Lötung iſt am Rande ſichtbar Das Gewicht
iſt etwa 1 Gramm geringer als das der echten Münzen

Provinaial Nachrichten
Das veränderte Wartburgbild

Eiſenach 12 Nov Der Abbruch der alten Gaſtwirtſchafts
gebäude auf der Wartburg iſt nahezu beendet Nur noch die Be
ſeitigung einiger Grundmauern iſt erforderlich Viele fleißige
Hände ſind jetzt damit beſchäftigt die Gebäudereſte zu entfernen
Sie werden in der Hauptſache zur Verbreiterung des Baugeländes
benutzt Gegenwärtig wird eine Drahtſeilbahn von der Bauſtelle
nach dem am Fuße der Wartburg gelegenen Lagerplatze mit
einem Koſtenaufwand von 30000 Mark erbaut Durch dieſe ſoll
das alte Baumaterial wegbefördert und das neue herbeigeſchafft
werden ſo daß durch die nötigen Transporte der Fremdenverkehr
abſolut keine Störung erfährt Die Drahtſeilbahn geht durch
den Wald ſo daß von dem Materialtransport gar nichts zu ſehen
iſt Da das Baugelände zehn Meter tiefer gelegt werden ſoll
iſt mit dem Wegſprengen der Felſen bereits begonnen worden

Die Arbeiten werden im Frühjahr 1913 beendet ſein ſo daß
dann mit dem Bau des neuen Hotels begonnen werden kann
Dieſes wird zwar höher als das frühere werden durch die Ab
tragungen des BVaugeländes wird aber das neue Hotel auch nicht

Nachdem das bisherige Hotel
verſchwunden iſt hat ſich das Wartburgbild gänzlich verändert
und der Burgcharakter iſt viel mehr in Erſcheinung getreten als
es früher der Fall war

n Weihenfels 12 Nov Provinzial Jahresver
ſammlung für Junnere Miſſion Am 25 und
26 November tagen in unſerer Stadt die 37 Generalverſammlung
der Synodalvertreter für Jnnere Miſſion und die 40 Jahresver
ſammlung des fächſiſchen Provinzialausſchuſſes für Jnnere Miſ
ſion Es werden als Gäſte der Oberpräſident Exzellenz v Hegel
der Vorſitzende des Konſiſtoriums für die Provinz Sachſen Gene
ralſuperintendent D Jacobi Magdeburg Regierungspräſident
v Gersdorf u g erwartet Am 25 November nachm 2 Uhr
findet die Geſchäftsver ſammlung der Synodalvertreter ſtatt
Paſtor Richter Königewalde wird dabei über Einrichtung und
Bedeutung evangeliſcher Arbeitervereine ſprechen Abends 6 Uhr
wird ein Feſtgottesdienſt in der Stadtkirche abgehalten Feſtpre
diger D Jacobi Anſchließend an den Gottesdienſt wird der
Jugendpfleger und Geſchäftaführer deg Evangel kirchlichen
Jugendrates in der Provinz Sachſen Paſtor Klär Magdeburg
in ſein Amt eingeführt werden Abends findet eine öffentliche
Verſammlung mit Vorträgen über Die Stadtmiſſion ein geſeg
neter Dienſt am Volk Paſtor Mendelſon Magdeburg und
Die Landmiſſion ein notwendiger Dienſt am Volk Paſtor

FiſcherMagdeburg ſtatt Die Jahresverſamml des Provinzial
ausſchuſſes hat auf ihrer am 26 Rovember von 10 1 Uhr vor
geſehenen Tagesordnung neben geſchäftlichen Erledigungen auch
einen Vortrag des Paſtors Lic Voehmer Eisleben über Jeſus
Chriſtus das letzte Wort in den religiöſen Wirren der Gegen
wart

Menzel Magdeburg ſtatt

des zweiten Verhandlungstages ſchließen

Zeitz 13 Nov
beamten nach
Zugbildunsſtationen nach dern Nheinkand abkommandiert
worden Sie werden mittels Sonderzuges von Eiſenach bis

Neben dieſen großen Vereinigungen halten an beiden
Tagen noch Verſammlungen ab der Provinzial Erziehungsverein
und der Evangel kirchliche Jugendrat in der Provinz Sachſen

Am 26 November abends von 7 Uhr findet öffentliche Ver
ſammlung des Jugendrates mit Vorträgen der Paſtoren Klär und

Eine Ausſchußſitzung des Evangel
ſcgialen Preßverbandes in der Provinz Sachſen wird die Arbeit

Abkommandierung von Zu g
dem Rheinland Am Montag ſind

eine b Anzahl Zugbe lertuabgkegmieg don den größeren

rändiſchen Fleiſche z

Gerbſtedt 12 Nov Kauf Mühlenbeſther R Sauerdie Haus und a Lige des er Scene
e von Herrn v d Schulenburg erworben

sleben 13 Nov Ziegeleibrand VergangeneNacht entſtand auf dem dem Ziegeleibeſitzer Rat Stöhet gehe

rigen Grundſtücke Ausw Etabliſſement Nr 11 ein Schadenfeuer
das einen großen Trockenſchuppen wo außer Ziegeln und Back
ſteinen etwa 60 80 Ztr Klee lagerten vo vernichteteDie freiwillige Feuerwehr war bald zur Steche en atere den
Brand Der Schaden beläuft ſich a etwa 10000 Mk

Aſchersleben 13 Nov Tee t h r Bezug aus
rat ſchreibt an dieStadtverordnetenverſammlung Die i e hat

beſchloſſen eine neue Sendung zu beſtellen das Fleiſch aber
ſo an die Fleiſcher abzugeben wie es hier eintrifft alſo
nicht ausgeſchlachtet Es wurde allgemein angenommen die
Fleiſcher hätten mit dem Verkauf ein recht gutes Geſchäft

acht Jn einer Beſprechung mit den Fleiſchern beſtritten
ieſe jeden maßgebenden Verdienſt behaupteten dagegen

nur ihre Auslagen wieder hereingebracht und ihren Ver
dienſt noch weſentlich geſchmälert zu haben daß ſie von ihrem

eigenen Fleiſchvorrat ſo gut wie nichts abgeſetzt hätten
während ſie das holländiſche Jleiſg verkauften Jnzwiſchew
iſt aber auch eine Erhöhung des Preiſes in Holland einge
treten und zwar um 3 Pfg fürs Pfund Die Fleiſcher wei
gerten ſich ſowohl dieſe Erhöhung zu tragen als auch den
Vorſchlag das Fleiſch ſo zu übernehmen wie es hier ein
geht anzunehmen Es kann alſo nur von weiteren Fleiſch
bezügen und Abſatz durch die Fleiſcher die Rede ſein wenn
die Stadt auf jedes Kilo netto e Fleiſch wenigſtens
10 Pfg zulegt d h für Ia Ochſenfleiſch geringere Quali
täten oder Kuhfleiſch dürfte hier aber gar keine Abſatzmög
lichkeit haben Der erſte Bezug von holländiſchem Fleiſch
mußte als Verſuch gemacht werden um in der Sache Klar
heit zu ſchaffen Sollen jetzt weitere Sendungen Fleiſch be
zogen werden ſo wären beſondere Mittel zu bewilligen
Wir halten zunächſt 2000 Mk für ausreichend und bitten
die Stadtverordnetenverſammlung um Bewilligung dieſes
Betrages Die Stadt hat bei ihrem erſten Fleiſchverkauf
200 Mk zugelegt

Quedlinburg 13 Nov Großfeuer Heute früh 6 Uhr
kam auf dem Grundſtück der Firma W Bienert Speiſeölfabrik
und Schneidemühle zwiſchen Quedlinburg und Weddersleben
gelegen ein gewaltiger Brand aus zu deſſen Bekämpfung auch
die hieſige Feuerwehr ausgerückt war Es iſt ein Schaden von
über 50 000 Mk verurſacht worden

Köthen 13 Nov Konkurſe und kein Ende Ueber
das Vermögen des von hier verſchwundenen Kohlenhändlers
Glouth iſt geſtern das Konkursverfahren eröffnet worden

Eiſenach 12 Nov Beſeitigung der Arſprungs
zeugniſſe Schon ſeit Jahren fühlten ſich die Fleiſcher von
Eiſenach und Umgegend beſchwert durch die Vorlegung von Ur
ſprungszeugniſſen bei der Einführung von Fleiſch auf dem Land
woge zum Eiſenacher Schlachthof Beſonders mißlich wurde dies
noch durch die Tatſache empfunden daß die Städte Weimar und
Apolda von der Maßnahme befreit waren So iſt es manchmal
vorgekommen daß Fleiſcher auf dem Lande die auf dem Felde be
ſchäftigte Ortsbehörde nicht rechtzeitig erlangen konnten und daß
dann Zeitverluſte entſtanden Das Miniſterium in Weimar hat
nunmehr angeordnet daß künftighin für das in den Eiſenacher
Schlachthof gebrachte Vieh unter gewiſſen Beſchränkungen von der
Beibringung von Arſprungszeugniſſen abgeſehen werden kann
Vorausſetzung für dieſe Verkehrserleichterung iſt jedoch daß der
Schlachthofsdirektor als ſtädtiſcher Beamter angeſtellt und die
Auſſicht über den Jnnungsſchlachthof übertragen erhält

Der Maurer Rothe gibt nicht zu ſeine Frau getötet zu haben
Die Anklage wird aller Wahrſcheinlichkeit nach auf Totſchlag er
hoben werden die Anklagebehörde ſammelt zurzeit Material
um zu unterſuchen ob nicht doch Mord vorliegt Es ſind Nachbarn
da die aus gewiſſen Aeußerungen Rothes ſchon ſeit einiger Zeit
entnehmen wollen daß er froh ſein würde von ſeiner Frau be
freit zu ſein

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hie diesjährigen Robelpreiſe für Phyſtk

und Chemie
Die ſchwediſche Akademie der Wiſſenſchaften in Stockholm

hat den diesjährigen Nobelpreis für Phyfik dem Oberingenieur
Da len in Stockholm zuerkannt und den Preis für Chemie
zwiſchen dem Profeſſor W Grignard in Nancy und dem
Profeſſor an der Aniverſität Toulouſe P Sabatier ge
teilt Jeder Preis beträgt in dieſem Jahre 140 476 Kronen

rund 155 000 Mk
Der Träger des Phyſikpreiſes Dalen iſt in der inter

nationalen wiſſenſchaftlichen Welt noch wenig bekannt Die
beiden Träger des Chemiepreiſes genießen in der Fachwelt
einen bedeutenden Ruf Grignards bekannteſte Arbeiten be
ſchäftigen ſich mit der nach ihm benannten Reaktion die für
die organiſche Syntheſe von hervorragender Bedeutung ge
worden iſt und auf der Verwendung organiſcher Magneſium
verbindungen beruht

Profeſſor Sabatier wirkte in der organiſchen Chemie
bahnbrechend durch die Einführung feinverteilter Metalle als
Katalyſatoren bei Hydrierungsprozeſſen

Oeffentlicher Wetterdientt
Dienſtſtelle Jlmenau

Mittwoch 13 November 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wettarlage in Europa

Wie vorgeſtern angenommen folgt die ſich abflachende
Depreſſion der Richtung der Oſtſee Inſotge Vordringens
des Hochs nehmen die Riederſchläge ab 53 g

Witterungsausſicht für den 14 November
Wind nsrplichen Arſpzpnss zeitweiſe trübe mit Regen

oder Schneefall mäßig kühl
C

wWatterwarte au Hamburg

Hagen befördert Vom Ruhrkohlengebiet herrſcht ein ſtarker
Verkehr namentlich für den Kohlentransport nach den Nord
ſeehäfen bzw für die er im Adriatiſchen Meere

g egleitungsmannſchaften werden
gen Verwendung finden I

Die abkommandierten Zu

z Adwechtelnd ſtarke Wint Rerentee e n bendiu itelg du hteat
ränderl rauh windignth See mit Sonnenſchein zeitweiſe Niedorſchlägs

naßkalt
19 November Abwechſelnd rauhe Winde feuchtkalt

ber Raßkalt rauh windjg Nieverjchläge

Leipzig 12 Nov Der Gattenmord von Leutzſch



r r e

hefate Depeſchen
Die Granatexploſion

auf dem Kummersdorfer Schießplatz
Berufung des Diviſionskommandeurs
gegen das freiſprechende Urteil erſter Inſtanz
Berlin 13 Nov Das Oberkriegsgericht hatte ſich heute

in zweiter Jnſtanz mit der verhängnisvollen Granatexploſion
auf dem Kummersdorfer Schießplattz zu beſchäfti
gen Der Gefreite Uhlemann der für die Exploſion ver
antwortlich gemacht wurde und ſelbſt ſchwer verletzt worden
war wurde ſeinerzeit freigeſprochen Das Oberkriegsgericht

gelangte wegen Ungehorſams heute zu einer Ver
urteilung des Angeklagten zu drei Monaten Gefängnis

Das VBalkanproblem
Frankfurt a 13 Nov Jn Berliner amtlichen

Kreiſen und auch in direkt beteiligten Kreiſen hat man wie
der Frankf Ztg aus Berlin gedrahtet wird die durch
die ſerbiſchen Anſprüche auf Albanien und die an der adriag
tiſchen Küſte geſchaffene Situation in den letzten Tagen nie
ſo kritiſch aufgefaßt wie ſie ſich in manchen aufgeregten
Meldungen aus Budapeſt und Wien ſpiegelte Man iſt
davon überzeugt daß die Spannung ſich friedlich löſen wird
um ſo mehr als mehrere Vorſchläge ſich darbieten um dem
wirtſchaftlichen Verlangen der Serben nach Zugang zum
Meer auch abgeſehen von einem Hafen am Adriatiſchen
Meer zu genügen Dahin gehört unter anderem die Ge
währung eines an der dalmatiſchen Küſte gelegenen Handels
hafens zu dem eine Bahn durch Bosnien führen würde
Dahin gehört auch das bekannre Projekt der Donau Adriag
Bahn durch albaniſches Gebiet die in einem Hafen endigen
würde Außerdem kann Serbien ſich auch mit Montenegro
verbinden das in Antivari ja bereits einen Hafen beſitzt

Einmütigkeit der Mächte in der ſerbiſchen
Frage

London 13 Nov Wie die Times ſchreiben beſteht
zwiſchen den Großmächten allgemeine Uebereinſtimmung
darüber daß ein autonomes Albanien zu ſchaffen ſei das
jedenfalls den Hauptteil des nur von Albaner bewohnten
Gebiets umfaſſen müſſe Auch iſt allgemein Einigung dar
über vorhanden die Gründe als ſtichhaltig anzuerkennen
die von Oeſterreich und Jtalien gegenüber der Konzedierung
eines adriatiſchen Hafens an Serbien der unter Umſtänden
als FlottenBais dienen könnte vorgebracht worden ſind

Die Ermordung Canalejas
Madrid 13 Nov Der Mörder Canalejas iſt wie der

hieſigen Polizei bekannt wurde mit Mordabſichten gegen den
König und Canalejas hierher gekommen Er wurde kürzlich
aus BuenosAyres ausgewieſen Er ſtarb ohne das Be
wußtſein wiedererlangt zu haben Man glaubt daß der
Attentäter eigentlich dem König nachſtellte der zu derſelben
Stunde über die Puerta zu der Blumen Ausſtellung fuhr
Der Polizeipräſident hat demiſſioniert

Das neue Miniſterium
Madrid 13 Nov Das Begräbnis Canalejas fand heute

nachmittag 3 Ahr ſtatt Der Leichnam wurde im Pantheon
zu Ascoche beigeſetzt Der König nahm an dem Begräbnis
ſelbſt teil Die Miniſter haben ihr Portefeuille unter dem
Vorſiß Gapriedas behalten Das dürfte auf die Hal
tung Morets zurückzuführen ſein der als Führer der
liberalen Partei die Bildung eines Kabinetts abgelehnt
hat da ihm nach ſeiner Meinung die ihm geſtellten Be
dingungen nicht geſtatteten mit Erfolg zu arbeiten

Schweres Eiſenbahnunglüchk
Jndianopolis 13 Nov Jnfolge falſcher Weichenſtellung

erfolgte heute morgen zwiſchen zwei Zügen der Cincinnati
Hamilton und Dayton Bahn in der Nähe von Jndianopolis
ein Zuſammenſtoß wobei 14 Perſonen getötet und 15 ver
letzt wurden

Sport Nachrichten

Renn Depeschen
Rennen zu Saint Quen Mittwoch 13 November

J Prix Andorre Verkaufs Hürden Rennen Diſt
2860 Mtr 3000 Fr 1 Danſeur II Thibault 2 Saint Priſt
A Benſon 3 Beryl II F Ferres Tot Sieg 23 PI 13

18 37 10 Ferner Großoptylon Tremola Seganne II Val
d Aran II Daniel the Drake Canteloup II Ponny Boy Monſ
Boniface Montferzal Lacroma Raymond Riſing Fox

II Prix du Comminges Steeple Chaſe Handicap
Diſt 3800 Mtr 5000 Fr 1 Selinonte Denis 2 Barbaroſa
Groom 3 Les Aldudes E Hardy Tot Sieg 43 Pl 22

59 10 Ferner Reporter Skaliger Renee II Pierre Corneille
III Prix de Agenais Verkaufs Hürden Rennen

Diſt 3300 Mir 3000 Fr 1 Soulard R Saural 2 Satyrane
C 3 Monoplan Laſſus Tot Sieg 1209 Pl 258 16 16 10
Ferner Rabbin Umbrella Vacuum Cleaner Simonetta Saint
Savin Rochecorban Barricade II BIV Prix de Aſtarae den Rennen ang
2800 Mtr 3000 Fr 1, Loup G Mitchell 2 Anderſon Powers

Better Haes jr Tot Sieg 267 PI 51 20 23 10 Ferner
Herzevone II Lorio Lady Fiſh Mazeppa II Spuvereign Fon
tenoy Laſt Patron Abrantes II Chatenay II

V Prix Niger Steeple Chaſe Diſt 3000 Mtr

5 Ziehung 5 Klasse 1 Preussisch Süddeutseche
1227 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Tlehang vom 13 November 1912 vormittags

eno Nammer sind awel glelen bohe Gewinneeiner anf le Lose gleſeher Fammer in v
Abte Hangen I and II

S die Gewinne über 240 Aark sind den betreffenden Nummern
in Klammern bdeigefügt

ohne Gewahr Nachdruck verboten
22 359 73 81 427 655 6558 602 719 884 94 1138 609 73 341

7 67 718 10 78 1000 898 94 932 465 2065 220 28 49 866 96
490 537 610 12 7760 77 87 600 619 22 28 076 3002 18 229 86 386
438 625 778 812 500 4028 48 147 72 249 344 728 8858 3000 934
S209 630 34 500 41i 769 927 77 6120 238 337 1000 84 88 99
562 769 821 915 7064 170 422 5000 510 24 739 500 58 71 887 910
8114 99 353 67 426 41 5309 45 64 67 96 657 837 80000 57 931 9028s
35 66 118 77 289 304 66 600 s28 775 906 16

10064 201 473 584 614 48 780 3000 s814 60 11032 as 92
113 48 206 67 879 489 585 1000 66 623 12138 04 414 500 so

1000 43 660 909 602 13112 aoo0 o0 221 637 708 803 11 18 465
14105 200 57 814 441 527 615 968 15020 171 416 57 569 812 40 88
756 88 839 16060 181 826 1000 44 413 14 79 524 500 73517076 127 82 846 6000 86 412 520 600 86 742 500 48 18287
90 306 63 409 42 77 81 586 652 975 1000 19008 249 387 40 437 41
o3 6539 727 41 827 949

201s6 500 70 469 638 s7 862 21683 92 8000 601 44 8651
22142 Hlooo 207 85 1000 51 80 97 6589 T706 64 97 845 928 44 84
23038 96 235 708 873 241653 287 82 576 632 858 99 935 25041 72
187 403 1000 s56 6517 75 604 500 731 98 26024 1000 53 98
240 51 482 27048 180 615 43 670 751 887 o5 28043 600 48 157
226 323 37 57 521 716 17 24 816 49 987 29100 6 37 313 16 440
62 620 772 668 928

016 420 40 45 898 905 31063 213 324 27 424 79 740 304
32008 182 252 812 538 614 33287 1000 408 562 82 99 684 881
915 34165 92 351 668 500 s29 926 35482 508 57 707 687 976 36057
143 412 500 80 708 30 857 37031 156 65 342 68 484 592 614 66
888 900 1000 9 38056 70 104 362 1000 63 97 415 27 51 61 508
695 744 831 40 5s500 61 62 76 39077 303 10 6571 629

46085 261 857 68 75 84 722 41066 220 87 368 453 669 713
394 42170 s00 240 960 96 512 34 823 43030 35 600 62 3000
33 465 609 619 67 078 104 284 468 763 816 967 45043 55 220
441 589 96 500 666 782 952 46012 500 1568 95 273 321 459 519
35 47058 1000 291 380 403 77 500 6570 699 500 7168 848 1000
91 909 55 48082 1009 67 68 289 409 25 33 538 79 623 36 939 47
lrood 49006 152 85 224 94 403 530 500 60 644 707 825 936 64

0037 260 445 3000 674 6903 877 952 51075 116 207 1000
301 500 37 620 676 722 841 928 52036 179 326 653 956 58 53020
264 4065 32 483 583 630 665 843 500 54048 429 872 500 550687 135
81 550 56158 284 500 391 4595 6572 628 e2 7653 944 57214 34 41
497 581 611 28 93 740 875 5306t 76 195 6500 266 331 67 652 860

67 59095 208 19 1000 346 467 567 500 709 77
809 58 94

60000 1565 2983 96 882 1000 424 62 758 813 81 6G1012 372 92
437 506 630 828 62227 63 416 53 512 156 667 1000 306 84 95
63116 46 86 360 498 505 87 39 83 619 79 735 64094 6500 168
379 74 460 63 686 683 717 52 956 65369 500 554 72 650 921 32
s6 G6024 95 226 416 6530 81 613 854 97 953 69 67092 234 454 75
543 955 6G8153 277 391 939 691109 287

701809 316 481 8000 565 604 71214 600 826 99 400 6510
92 97 878 72011 105 25 2083 402 17 578 60983 611 985 3000 73136
271 360 664 1000 748 46 78 825 500 930 50 74027 56 66 76
217 347 451 561 96 607 87 804 1000 034 38 75025 500 123 80
414 18 620 ſs00 22 352 76083 102 683 215 24 303 73 94 574 601
23 29 Tos ſ8000 es1 o26 600 23 77163 865 331 464 500 87 843
92 500 78094 174 228 1000 350 56 541 856 78 917 79064 1000
78 118 296 352 404 88 599 759 66 500 90 810 10

S0649 1000 103 268 500 960 875 645 807 81064 121 286

Ant jodo
und war

94 382 86 458 528 60 667 962 3000 82027 1000 25 69 204 27
306 8 15 98 418 534 45 600 19 62 762 86 870 906 11 83017 37 97 807
3000 31 466 71 76 816 917 56 84111 215 321 419 616 652 796 900

52 54 685476 500 621 87 710 1000 906 86016 48 51 653 188 656 682
230 90 88 18500 366 72 471 79 589 624 70 786 86 62 816 71 982
87140 87 8000 246 80 1000 818 496 638 8342 88072 160 804 545
s8 a000 754 89128 218 19 600 879 80 468 604 68 68 802 41 500
o5 990

90076 Is00 207 51 67 407 62 82 632 50 752 91079 o6 162
271 98 354 553 630 728 60 896 909 92029 65 103 87 500 6653 1000
g29 93001 196 221 887 427 82 92 506 42 650 59 677 860 1000 916
94143 206 479 1000 572 832 967 95008 43 68 169 368 400 35 98
551 630 90 7e9 807 960 947 96016 600 120 72 2832 86 3802
83 500 427 648 706 928 77 97066 280 342 75 425 527 600 49
674 81 824 84 98024 500 204 42 59 71 83 302 5 408 569 665
o0 1000 724 807 48 915 71 99181 487 630 719 25 886 944 8000 66

Ziehung 5 Klasse 1 Preussisch Süddeutsche
227 K5niglich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 13 November 1912 nachmittags

Auf jede g
nd rer

ogone Nummer vind zwel gleich hohe Gewinne gefallen
o einer auf Alle Lose gleleher Nummer in dena beiden

Abtellangen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt tohne Geahr Nachäruek Verbotenss I500 274 500 428 409 75 1000 97 3000 562 668 39 3000
794 1000 854 900 62 1105 84 43 fa000 206 81 350 406 500
589 877 2003 44 196 I500 266 57 400 6 18 563 81 686 95 804 46
70 942 75 500 3148 274 3000 483 624 828 40s8 336 3000 42
56 461 9368 500 77 5017 48 88 147 72 821 983 6278 400 48 91
534 87 681 76 84 835 78 9e 906 80 7000 76 1000 96 205 34 44 600

70 304 90 531 5600 35 637 735 483 64 94 1000 S0690 621 626
I1000 707 869 94 949 500 9027 124 91 97 826 482 586 714 46 62
s83 900 3000

100209 500 154 251 600 460 75 565 1000 6sos 802 931
11316 51 s0 8000 607 s60 925 51 120683 286 8656 500 483 S00
592 814 96 12022 76 a280 869 463 68 79 602 700 801 971 83 97
14018 99 286 871 456 680 785 42 500 58 822 40 989 15272 363
584 785 836 16041 62 269 450 61 544 71 90 722 24 652 831 941 500
17065 310 1000 449 627 98 907 18829 32 83 525 632 934 192898
410 26 1000 38 510 92 6268 54 834

20088s 91 180 266 500 361 571 678 727 63 21523 66 607
31 5000 877 901 9 64 220565 186 345 517 608 789 45 918 82 92
23122 s0 81 256 824 541 61 691 727 880 84 906 24274 486 696
s00 752 01 830 905 250657 116 41 871 424 5651 611 1000 788 es
600 26134 465 eoe 528 688 798 807 916 43 27237 74 500

76 389 430 74 77 559 I000 602 701 72 87 844 28004 1000 260 86
385 434 76 6547 516 89 731 626 945 48 29067 261 512 17 636 1000
66 762 85 659 81 1000 916

801s2 206 360 65 483 6523 42 53 608 745 10007 s06 83 623
64 s00 79 31010 805 76 465 710 17 87 845 66 973 1000 32085
114 16 824 73 603 16 615 873 33441 500 626 91 733 96 500
813 936 68 34005 40 143 51 73 854 446 82 602 23 721 993 35043

1000 1592 92 305 76 99 353 407 702 816 16 21 87 900 90 96
36052 74 250 431 33 632 78 829 902 69 370665 112 75 464 552 816
38061 129 896 446 500 907 989 39011 108 208 575 756 824 986 95

4602s 91 153 202 365 473 508 604 818 33 961 41237 302 409
38 699 871 969 42110 98 483 89 531 75 782 902 43034 137 438
ſs00o 663 7865 820 9901 44070 189 3835 668 97 712 14 898 927
45060 12 44 62 347 64 447 500 737 899 46037 106 33 85 275
1000 428 867 47074 117 783 2332 447 60 72 538 726 824 48051

30 1000 808 600 20 654 818 49143 308 41 1000 678 798501656 229 662 754 892 1000 51035 3000 308 487 96 570 663
87 711 12 s3 831 9860 52073 185 278 306 453 100 526 1000
574 762 1000 942 53156 71 220 439 651 67 723 841 70 540827 105
881 485 698 923 1000 55072 a000 112 63 270 346 70 500 488
665 705 627 os6 93 56145 230 32 67 80 6594 666 860 900 57037 101
233 63 528 775 1000 s21 56 924 58270 74 83 f3000 485 678
590652 98 250 304 439 68 85 589 621 7896 1000 821 821 91

60054 177 90 871 608 702 845 926 81 48 G10s8 114 81 70
268 567 709 16 26 79 824 84 916 48 62022 58 80 05 313 409 813
995 63020 1000 256 345 62 4223 961 74 64064 148 54 222 I800
332 428 519 47 73 649 79 718 60 65 801 16 948 59 65157 829 36
623 501 87 640 58 59 732 66037 279 875 97 515 69 o83 84 67060
Isog vo 128 88 1000 48 s00 282 65 s00 802 29 87 685 705e e 30 828 08 8005 40 266 a08
476 61 6d8 41 748 970

70121 202 75 889 500 812 31 o15 500 71209 504 011 72029
261 877 460 518 24 52 601 718 891 950 73028 88 131 280 318 83 84
600 791 864 o18 74103 1000 69 507 701 37 70 78036 874 s600 78
87 115 862 427 536 800 604 67 809 974 76140 66 800 637 63 682 80
717 s960 500 oes 1000ſ 77122 282 585 s08 95 918 62 78017 1000
30 161 348 459 506 75000 97 500 601 11 18 ſ800 s 721 25 859
988 79117 41 829 32 63 1000 470 600 740 1000 s83 51 903 47
71 84 240 433 50 519 653 869 000 81011 63 3000 213 90 6522

60 82182 234 523 666 1000 780 46 875 9109 83039
138 58 8000 238 300 0 57 500 570 664 600 604 31 48 84027
260 71 1 s08 1000 4 85826 65 723 86011 283 360 434
48 8000 608 62 87236 3000 331 431 64 6591 666 7065P 83 138 74 81 1000 874 891 80064 96 1157

67 o 68 84 45 446 o a18 e72 81163 327
460 861 92094 7 814 40h e

s s s s

a1 e es s12 52 94022 216
do 844 a so o 980600 so 217 60 88 08 26

mann 3 Cliff C J B Moreau Tot Sieg 33 PI 28
46 10 Ferner Druges Azar as SilverLibretto II Sentn Aardedat

00002 43 66 88 107 71 302 442 509 678 97 762 830der s00 90 900 19 39 102118 580 on 299 o 16
70 1500 103225 32 06 327 82 437 650 61 748 104123 51 64
o 240 975 68 401 622 44 701 106082 57 95 11000 auf
ö7 54 s19 800 60 o0 107130 42 409 74 229 30 94 316 414 21
6s1 0 108066 207 1000ſ 807 660 06 727 8000 96 804 49 o

2 Vo v d 1 s6 667 836 1 zoos Isooi 50 80 81 328 66 908 11101000 s 668 710906 76 1 12026 186 204 99 407 500 cie t
a0 42 113054 178 967 454 850 es 909 114000 102 270 s 46 o
647 785 845 947 118172 80 90 3000 348 404 848 99 800 a
4s 886 41 o89 500 TIGoss 72 79 137 71 205 364 463 685 714 a
ses 117os6 288 504 s 9 60 3000 708 1000 10 80 8000 44
I 1a122 219 86 I600 621 8000 20 118021 127 600 898 vo

11000 744 971 94200091 181 238 416 850 944 121164 I500 77 ſ3000 308
o80 122023 45 77 352 480 514 647 98 745 500 8092 032 68 1238
iel 62 60 204 804 70 478 627 so sos 124228 58 987 480
796 966 125208 71 424 44 1000 s01 6 715 50 818 968 126001
225 339 8000 450 540 57 658 1500 650 s89 900 127000 61
ſe 385 655 76 631 80 89 702 91 827 88 128008 108 352 548 667
500 os0 129087 Io0o 290 548 97 439 60 86 665 96 645 737 s

13010s 208 825 482 623 51 94 766 834 84 95 927 131012 m
232 888 532 71 699 744 859 978 132068 77 3000 252 423 70 608 z
900 133082 87 153 500 80 239 562 1000 66 610 58 8000 775 535
Is00J 134252 822 74 492 687 792 135282 347 702 024 69 13621
372 78 468 s00 553 98 776 941 5700 63 137095 138 265 66 a
2000 447 662 781 805 138217 05 1000 425 794 801 998 139429

772 02 912 76 1000 90
140146 o2 1000 347 525 708 141071 156 8000 229 301 1000

s9 81 506 500 54 60 74 674 790 93 944 142088 339 488 74 75 e
s000 165 s70 902 143054 120 57 I500 s8 239 809 86 438 92 97

s38 726 858 54 949 37 78 1000 os 1000 144063 96 143
1000 205 82 366 464 636 500 40 945 145069 149 824 87 610 so

69 717 80 146043 80 200 405 516 50 67 96 648 874 84 147032 12
76 258 331 46 500 585 827 77 944 500 1480s0 150 224 45 304
83 451 6554 8000 71 87 612 76 798 8109 986 149243 786 800 1
88 93 970

150087 296 8000 372 80 610 62 752 812 40 53 151047 135 en
68 89 211 327 538 627 656 790 824 55 152128 69 93 218 96 313
451 595 682 725 26 802 98 972 153126 32 41 334 489 511 632 893
ois 600 154162 Is00 283 78 309 63 94 500 411 556 657 765 98
g55 924 31 59 155021 53 209 437 6551 67 8000 754 76 888 92
1560s0 103 49 254 8000 489 546 56 811 157009 346 58 643 15800
106 s500 24 41 50 8000 s8 264 438 159102 98 387 5097 601 e
746 862 s 910 63 98

160805 3000 29 37 401 6500 72 699 725 45 800 921 25 73
161119 42 243 49 314 406 28 91 760 162018 58 1000 97 116 22
200 28 72 465 81 85 592 99 716 3000 24 65 809 34 910 16305s1 s00
352 400 15 74 501 621 67 793 895 164116 21 56 500 461 68 676 711
926 58 24 165001 31 520 624 7s84 166002 25 1000 102 13 27 51
2s50 303 409 47 6558 626 84 500 797 827 167108 16 261 64 433
711 63 884 948 163133 43 58 214 46 486 500 709 40 44 804 19
169062 134 336 1000 85 518 47 664 716 58 849 75 908 77

170040 190 347 522 625 46 88 778 500 853 934 71 171103
27 49 665 317 1000 83 496 536 64 83 840 69 929 55 172051 I
92 286 622 628 754 173013 104 500 26 268 302 33 70 406s 501 703
10 88 845 911 1000 174178 293 333 3000 616 85 90 934
175262 688 740 61 860 996 1000 176057 73 111 15 17 21 281 99
468 582 80 81 626 26 83 769 888 69 992 177107 8000 200 9 a
470 509 69 695 785 85 178165 270 424 569 1000 660 730 179105 95
348 53 458 711 98

180127 235 802 419 545 91 738 181108 316 403 582 680 751 e
s18 45 182082 500 157 77 233 327 408 8000 10 80 530 800 eos
13300s 3000 18 43 64 117 8000 62 819 582 53 664 720 o08e 13
I8421i5 342 6568 1000 605 722 185147 433 708 26 885 8000 916 26
57 186083 87 100 500 298 861 507 692 829 974 99 1837001 39 275
1000 s78 600 501 628 868 961 183185 286 6559 610 29 64 708 35513000 189064 140 264 67 434 573 347 56 987

180196 500 206 81 367 477 713 34 191046 260 91 823 946
192058 ſs00 114 377 443 517 79 655 704 193088 291 361 1000
419 500 626 712 85 983 194106 82 201 600 425 507 69 s00 a14
20 1000 o12 657 195083 310 07 684 88 929 3000 198115 41 ſ8099
224 526 64 681 911 197166 343 405 49 655 512 24 32 60 82 665 7809
97 198038 448 65655 78 6865 849 912 1000 199058 83 113 77 682 86
707 839200030 500 77 231 s819 464 83 681 628 1000 73 745 815 62
916 77 201068 96 15000 440 579 88 500 637 846 963 64 8000
202144 600 872 451 1000 6571 905 12 1000 76 203084 81 160
fs00j 210 20 48 354 407 61 629 500 55 985 204014 289 432 788 883
205000 9 168 320 1000 568 609 43 890 106118 572 487 550 800
797 s38 908 23 1000 2070265 61 268 1000 409 14 26 20 62 6509 54
6652 787 838 902 39

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 M 2 Gewinne u
200000 2 zu 150000 3 zu 75000 2 zu 60000 4 zu 50000 2 zu
40000 14 zu 80000 20 zu 15000 78 zu 10000 146 zu 5000 2170 zu
3000 3754 zu 1000 6056 zu 500 M

s06 9685 96029 77 2399 72 454 623 42 658 65 70 782 897045 52 108
458 67 1000 98 992 98238 1000 8384 54 410 680 500 686 97 868
69 959329 86 92 422 578 829 778 89 882 908 25

100275 385 87 401 66 528 80 748 905 101124 48 312 468 543
90 602 192005 91 201 63s5 67 1000 780 103184 201 29 s05 7
886 926 500 58 500 104051 315 654 569 767 89 997 105047 15
86 273 887 417 87 76 81 828 669 719 838 972 1060809 46 176 262
67 4309 3000 608 916 o02 1070095 260 443 48 52 78 508 677 108016
243 313 6500 29 461 625 623 88 8000 858 77 600 109173 383 84
447 500 511 500 22 636 71 748 90 500 802 78 928 25

110031 129 37 440 98 686 87 89 717 97 1110836 1060 73 112
248 44 307 458 1000 716 45 82 965 112026 27 207 4165 72 85
1132s0 305 35 505 10000 22 688 114060 67 184 93 252 429 644
728 1500 64 859 115087 66 98 140 45 898 486 93 628 798 116186
251 68 546 98 418 57 s29 3000 603 23 86 117084 144 63 260 90
897 466 726 37 655 62 81 899 913 40 1000 118049 220 610 28 740
944 119064 249 397 732 977

120042 89 194 500 360 425 1000 500 693 726 56 92 816 800
66 121014 1000 122 226 74 405 55 636 98 767 79 818 2000 33
973 122021 157 310 89 70 937 99 123063 81 145 60 78 379 500
81 85 711 6500 80 89 825 81 964 124064 171 237 1000 48 44 501
14 1000 125080 203 36 54 556 655 8000 89 747 62 831 42 62 922
126224 313 36 417 567 788 880 918 127020 75 105 13 278 346 47
s500 74 460 623 25 774 97 1000 975 128072 292 689 838 78 972

96 129066 1000 189 398 96 442 532 82 630 36 79 500 719 31 848
95 500 919 92 I600

130024 58 92 146 280 342 584 685 735 43 50 815 s500 919
131056 500 281 500 s85 642 500 780 500 89 91 807 984 85132107 70 248 477 555 64 614 133109 1000 230 40 374 88 587 617
974 86 1340090 302 1000 418 536 79 618 873 930 39 135082 104
46 821 22 511 49 55 68 700 85 803 35 81 94 3000 136179 84 257
832 53 6508 27 1000 77 640 730 137006 43 52 230 334 413 876
97 913 81 133016 282 821 1000 598 612 59 746 77 900 14 3000
s5 139042 127 46 254 62 408 549 70 600 92 698 840 94140002 22 822 417 34 639 51 751 72 816 903 94 141021 r2u
s48 142285 90 801 31 34 35 69 413 90 503 84 620 34 792 905 96
143034 173 274 78 413 521 819 45 938 47 144017 79 91 822 543
654 954 928 41 145066 178 242 86 384 95 500 465 81 95 97 6794
985 146068 77 185 488 747 1000 84 812 1000 147072 144 332
44 59 488 500 3000 15 24 750 812 977 86 148008 600 112 s00
486 602 7837 822 77 96 3000 942 95 149057 187 278 600 360510 aooo 748 866 72

150088 105 50 fö00 66 221 355 77 93 441 96 6567 76 641 75
82 s 151046 59 172 8000 306 9 500 46 56 579 941 82 152000

1000 148 282 476 688 747 905 s1 söo 152024 127 646 s00
154008 146 1337 56 280 348 68 408 31 500 740 s22 155089 600
77 880 691 500 710 156090 194 210 408 63 560 777 88 1000
698 157085 174 94 s00 345 64 419 85 514 654 88 884 951 158173
99 290 509 625 724 926 500 159071 83 185 237 67 368 427 72

160233 366 500 566 6906 161028 261 308 458 S00 576 84
719 83 906 61 162031 154 623 78 737 163083 1000 89 236 203
501 70 763 3000 944 164065 168 384 567 793 165123 49 257 335
6 91 415 663 754 6500 166008 12 137 59 404 44 69 74 564 725

S bol e e 737 3 168055 Fe 75077 500 841 2 6487 a 7s3 7 841 76911 toss 289 373 462 553 71 98 692 783 96 1000 o6s 1711
448 44 86 576 85 755 65 966 89 172140 809 17 83 98 909 173042
218 61 872 441 529 72 617 69 174009 309 41 600 650 140 345 572
6ss s60 175086 90 168 1000 296 568 614 761 817 82 ſsoo o72 80
176005 25 176 280 319 28 92 484 640 60 92 828 o76 97 177572
694 888 945 178000 67 94 208 26 83 318 544 658 79 732 70 179174
246 61 337 426 40 82 639 747 57 65 962 72

180134 78 2209 60 328 423 I1000 60 604 soo es 713 876 980
181065 194 220 56 368 428 500 52 588 95 671 1820s0 111 38 229
79 600 557 685 763 s00 859 00 916 85 43 79 85 183017 29 658
100 80 66 93 207 10 830 80 48 601 ſ500 T25 76 880 184187 21757
1000 s72 a2000 496 618 708 70 917 185000 Is00 185 65 298 8

423 36 669 709 I1000 725 944 1885 56 64 337 600 44 786 71
z 80 437 77 500 302 15 18 34 462 e Sb 33 232 54 75 50o a 679 716 26 3 90 78 471 es wo

os 35 394 445 842 o50 78 1891018 245 435 70 648 89
o12 15 ſ600 192104 79 86 94 710 862 70 o16 193062 71 1000
257 519 720 864 70 194162 206 74 432 609 669 782 950 195211 389
407 27 50 650 85 1000 92 709 83 831 67 74 908 ſ500 19 laooe
35 186051 184 332 430 65 98 512 s00 712 90 882 974 197046 1
69 300 427 619 741 80 846 198062 201 54 386 41 67 466 6514 71 969

199104 26 e 3000 818 71 988 c300020000s 36 106 368 427 730 201087 47 119 345
425 561 684 58 54 779 500 s35 2020097 270 302 600 796 20302
80 105 424 20 701 879 908 17 s 202 842 91 10002 38040 5600 20 610 762 49 808 942 oos 91 57e e n28 680 766 o0 827 06

n v e i er ger4000 Fr 1 Manifeſtant Parfremant 2 Comedia J
mann 3 Guy Gourland W Head Tot

Sieg 30 pl 14
21 10 Ferner Formico Exigence Wincarnis Le Futur
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Aktienkapital und Reservenz 192 Millionen Mark

v

4 Bank für Mancdlel und Tmelustrie Darmstädter Bank
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater A 4 40

e e cT JVermiſchtes
ittel Kirchenaustritt Das moniſtiſcheDie 7 e von Woigenben Fall der ſich in Dresden

tragen
gehrha Ein Herr B will aus der Kirche austreten und
zug enregiſter eintragen laſſen Da er von vornſch in da gehabt hat auch ſeine Kinder der Diſſidenten

zuzuführen t er dieſe nicht erſt taufen laſſennein en bei den ver Vater für ſich und die
Der die Eintragung ins Diſſidentenregiſter beantragt erklärt
en die Kinder dieſe nicht vornehmen zu können da dazu
be ſcheinigung ſeitens des zuſtändigen Pfarramtes über den

Kirchenaustritt nötig ſei Herr B konnte dieſe Bee eng für ſeine Kinder aber nicht beibringen da dieſe ja gar
ſeine ſind alſo auch nicht der chriſtlichen Kirche angehören
nd s auch nicht aus dieſer austreten können Was alſo nun tun
withrriß der Herr Amtsrichter Rat Er ſchlägt vor daß Herr V

nie feine Kinder iaufen läht dann ſich die Austritts
einigung für dieſe vom Pfarramt holt und dann könne endlich

die Eintragung in das Diſſidentenregiſter erfolgen Alſo war
n dieſem Falle der Eintritt in die Kirche das unumgängliche
Mittel um aus ihr austreten zu können Das Blatt das dieſe
Geſchichte erzählt hat volſſtändig recht wenn es von einer Tauf
zomödie ſpricht

S en eines Wahnſinnigen Der Haus und
ndbeſitzer Eugöne Voujard aus Grenoble richtete in der

Kilometer von der Stadt entfernten Ortſchaft Seyſſinet
ſowie in der Stadt Grenoble ſelbſt ein furchtbares Blutbad
an Jn Seyſſinet erſchoß er den 34 Jahre alten verheirateten
Gutspächter Merlotti weil dieſer nicht in der Lage war ihm
den Pachtzins ſofort zu bezahlen Nach dieſer Mordtat kehrte
Boujard nach Grenoble zurück und erſchoß dort in ſeiner Woh
nung ſeine Frau Ein zur Hilfe eilender Nachbar wurde
von dem Wütenden tödlich verwundet Boujard verbarri
kadierte ſich darauf in ſeinem Hauſe das nunmehr von Poli
ziſten und Gendarmen belagert wird

Ein ſchwere Bluttat ereignete ſich Dienstag in der
neunten Abendſtunde im Südweſten Berlins in der Schöne
burger Straße Dort erſchoß der 30 Jahre alte Rollkutſcher
Haag ſeine um drei Jahre jüngere Frau Margarethe und
brachte ſich dann ſelbſt lebensgefährliche Verletzungen bei
Der Grund zur Tat iſt in ehelichen Zwiſtigkeiten zu ſuchen

Die Eheſcheidung der Frau Steinheil junior Vor dem
Pariſer Zivilgericht erſchien kürzlich eine junge Dame deren
Erſcheinung allgemein beachtet wurde Sie war tief ſchwarz
gekleidet und ihr blaſſes Geſicht ſchien auf überſtandene
Leiden zu deuten Es war Frau Raphael de Perugia
geborene Marthe Steinheil die Tochter der großen
Meg deren Memoiren vor einigen Monaten ſo ſtarkes

Aufſehen erregt hatten Jm Juli des vorigen Jahres hatte
ſich Marthe mit dem Jtaliener de Perugia vermählt die
Ehe verlief jedoch recht unglücklich und ſo klagte die Gattin
auf Scheidung von Tiſch und Bett Vor einigen Tagen fand
der geſetzlich vorgeſchriebene Sühnetermin ſtatt zu dem jedoch
Herr Perugia nicht erſchien Daher geſtattete der Richter der
jungen Frau bis zur Erledigung des Prozeſſes in London
bei ihrer Mutter der Witwe Steinheil zu bleiben Eine
völlige Scheidung der Ehe ift nicht möglich da Marthe durch
ihre Heirat Jtalienerin geworden iſt und das italieniſcheRecht bekanntlich die Eheſcheivung nicht kennt

ne
Hancie Gewerbe u Verkehr
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Berliner Börsse
Telephonlfseher BSerteut der Sasle Zt
3 Uhr 10 Minuten Kredit 190 Diskonto 182,12 Deutsche

Bank 248,25 Berliner Handelsgesellschaft 164 Dresdner Bank
151,37 Kommerz und Diskontobanſ 110,75 Bussische Anleihe
von 1902 88,25 Türkenlose 153,25 Lombarden 18,37 Kanada
264,87 Baltimore 105,81 Laurahütte 166 12 Bochumer Guss
215,12 Gelsenkirchen 192,37 IHarpener 183,75 Deutsch Luxem
barg 171 Phönix 261,75 A E G 254,50 Siemens Halske 223
Namburger Paketfahrt 152 Nordd Lloyd 119,37 Aumetz Friede
J Hansa 287,50 South West 130 Schantung 125,25Schuckert 146,12 Orenstein Koppel 204,75 Tendenz Fest
Alurn Kassamarkte notierten höher Zellstoff Waldhot 4
3 luminium ind Ges 3,65 Kappel Maschinen 6 Kronprinz Meta
e Bär Stein 4 David Richter 3,25 Zeitzer
Zelmenborster Linoleum 2,25 Deutsche Gasglühlicht 9 Naphtha

ubtion 4,50 Rhein Westf Sprengstoft 2,75 Thorls Oelfabrik
an Telephon Berliner 4 Girmes Co 3 Riedel 3 Gebrüder

a er 5 Braunkohlen Briketts 2,25 Donnersmarckhütte 2,50
n Bergwerk 4 Oberschles Kokswerk 2,50 Schles Zint 4

de e Knauät 3 Seck Dresden 4 Konsolidation 5 nie driger
v iner Unjonsbrauerei 2,50 Frankfurter Brauerei 25 Vogtl

ehinen 7 Nordd Steingut 2,50 Duxer Porzellan 2,25 Wicking
ment 50 Plauener Tüll 7,50 Oranienburg chem Fabrik 4

Von Hevden chem Fabrik 1,25 Görlitz Lüders 5

Zum Kurszettol Borlin 13 November 49 B13 adische Staats49 08 00 unk 18 909 77 45 Bayrigeho e 09 80 G
v h Staats Anleihe 08 unk 1018 4 Schwarsvr pdersbausen h Wurttemb Staats Anieihe 81 88Oetatrix 3 Kameruner Eisenbahn Antesle 87,00b Deutseoh

Knie anisehe Sehuidverseohr gar 4 Cottbuser Stadt
3,1990 h Darmstädit Städt An 1900 urk 16 99 00 B

4 ein essauer Stadt Anteihe 1896 4 Düsseldorter Stadt
315 J 1900 07 08 09 97,70 b 49 Jenaer Stadt Anl 1900
1908 u Stadt Anl 1902 45 Nordbäuser Stadt Amelve
1015 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk
Noessis 455 Thorner Stadt An 1909 vk 19 17,500 4prop

en o Komm Obl XII 909,60 G 3 Oesterreichisehe Nord
Werte bigeän 1874 konv Dentsahe Soſvay

önilen e Elbertelder Farben unk 1917 104,70b Veltendütten ä h gh 06 08 99,25 G Vereipigte Lausitner Glas
endoner Börse vom 19 Nov Es notierten Engl Konsols

Stee Bio Tipto 78,60 Geduid 1,15 Goldſields 3,359 Stoe St 78 06
ha e 115 50 Rand Mives 6,90 Aneconde 00 Bastrand 2,71
burg la Aurora West 0,46 Oindereſls Oons 1,00 JohannesGoſſ dtieläs 21 Van Ryn 75 Albus Generals 00 Band

West Rand Gonsois 1548 General Mining Binörz Co O 70 Moddertontain 13,18

Der Rejohsbankdiskont
für m Nov Der Tentralaussehuss dor Reichsbank ist
über la ormitteg zu einer Sitzung einberuten wordan um
zu ſagen iskontierung der Reichsbank Beschluss

C a

burg ana Fakrradwerke und Metallindustrie A G in Branden
Diyldende Aufsichtsrat schlägt die Verteiſung von wieder 8 Proz

Vor

Maschinen 3

D

Sächsische Maschinentabrik vorm Richard Hartmann G
in Chemnitz Die Generalversammlung setzte die Dividende auf

5 Proz fest Generaldirektor Jung teilte auf Anfrage mit dass
die Dampfzylinder von einer ersten Firma der Branche geliefert
seien und dass man an ihnen das Fehlerhafte erst nach der Ver
arbeitung bemerkt habe Auf diese Zylinder sei das weniger
gute Ergebnis in der Hauptsache zurückzuführen Dazu komme
noch dass man trotz alledem die hohen Abschreibungen bei
behalten habe um das Unternehmen finanziell gut fundiert zu
erhalten Weiter sei das neue Zweigwerk schon zu zwei Fünfteln
bezahlt und man habe ausserdem eine weitere halbe Million in
das Werk hineingebaut so dass man ein grösseres Erträgnis
daraus erwarten dürfe Ueber den Auftragsbestand wurde mit
geteilt dass dieser 1158 1079 Mill Mk betrage und dass in
den ersten 4 Monaten die erledigten Aufträge bereits 6 gegen
4 Mill Mk in der gleichen Zeit des Vorjahres betragen hätten

Rheinisch Westfälisches Zementsvyodikat Wie man der
Voss Ztg aus Bochum drahtlich meldet hatten zu der Werk

besitzerversammlung des Zementsyndikats von 50 geladenen
Werken nur 32 Vertreter entsandt Bonn von dessen Mit
wirkung eine Anzahl von Syndikatswerken ihren Beitritt zu
einem neuen Syndikat abhängig machen fehlte ebenso Meteor
Geseke das erklärt hat so lange an Beratungen für einen neuen
Svndikatsvertrag nicht teilzunehmen als nicht die Prozesse
zwischen ihm und der jetzigen Syndikatsleitung erledigt sind
Die nächste Werkbesitzerversammlung findet am 18 November
statt Die Aussichten auf irgendeinen Erfolg in der Syndikats
frage gelten zurzeit als ausserordentlich gering

Berufungskommission für die Kallindustrie Am 1 Januar
wird der Geh Oberbergrat Althans von der I eitung der Be
rufungskommission zurücktreten nachdem die schwierigsten Ar
beiten von der Berufungskommission im Anschluss an die neue
Einschätzung per 1 Januar 1912 erledigt sind Den Vorsitz der
Berufungskommission wird am 1 Januar 1913 Herr Oberbergrat
Karst aus Halle übernehmen kerr Geh Oberbergrat Al
thans wird das Ressort des Vortragenden Rates im Handels
ministerium zur Leitung des Kalidezernats wieder übernehmen
Herr Oberbergrat Grässner wird zum Oberbergamtsbezirk Halle
ühbertreten

Akt Ges Kaliwerke Hattort zu Philinpstal a d Werra Aus
der Verwaltung nahestehenden Kreisen wird der Rhein Westt
Ztg mitgeteilt dass das erste Halbjahr des laufenden Geschäfts
jahres einen Betriebsüberschuss von 473 650 396 430 Mk und
das dritte Vierteljahr 1912 einen Betriebsüberschuss von 201 370
192 583 Mk erbrachte In den ersten 9 Monaten dieses Jahres

ergibt sich somit gegenüber dem gleichen Zeitraum des Vor
jahres ein Mehrüberschuss von rund 86 000 Mk

Zum Konkurs der Allgemeinen Spar und Kreditbank e G
im b H in Berlin Nach dem Bericht des Verwalters Quilletmot
im gestrigen Wahltermin sind nach dem augenblicklichen Stande
des Verfahrens annähernd 16 000 Mk von den Genossen aufzu
bringender Fehlbetrag zu dechken Die 982 Genossen sind in
folgedessen mit 112 211 Mk Geschäftsanteilen im Rückstande
Geht nun von letzteren nur ein geringer Teil ein so braucht
gegen die Genossen nicht mit der Vollstreckbarkeit der Hafſt
pflichtsumme vorgegangen werden vorausgesetzt dass der zur
zeit verhaftete Geschäftsführer Rosenbaum falls er straffrei
bleibt aus seinem mit der Gesellschaft abgeschlossenen 20 jährigen
Vertrage nicht höhere Ansprüche an die Konkursmasse stellt als
angenommen wird

Zahlungseinstellung In Krefeld hat die Getreidefirma Julius
Gottschalk Walzenmühlen ihre Zahlungen eingestellt mit
Schulden von mehr als 2 Mitl Mk Beteiligt sind der Barmer
Bankverein die Düsseldorfer Banktfirma Trinkaus sowie ver
schiedene Getreidefirmen Die Firma begründet die Zahlungs
stockung mit der Entziehung von Akzeptkrediten Angeblich
soll sich ein Konsortium gefunden haben das den Gläubigern
eine Höchstquote von 70 Proz ihrer Forderungen garantieren
will Der Barmer Bankverein soll der Voss Ztg zufolge mit
300 000 Mk beteiligt sein

Chromopostkarten Konvention Die am Dienstag abgehaltene
Mitglieder versammlung hat einstimmig beschlossen einen Kampf
preis einzuführen falls es nicht gelingen sollte diejenigen Firmen
welche sich gegenüber der Verlängerung der Konvention noch
ablehnend verhalten für die Konvention zu gewinnen

Die Getreidefrachtrate von New Vork nach Hamburg ist
von 90 auf 92 Pfg erhöht worden

Der Kali Kuxenmarkt
Beriin den 13 November

Kaut Voerk Käuf VerkAlexandershall 9400 69700 Hüpsteät 3200 3100Bergmannssegen 6400 6700 Jobannashall 4550 4750
Bernsdort e 2 98 9 tet 100 Justus Aktien 2 100 103
Burbach 13200 14200 Kaiseroda 92060 69600Buttiar 725 800 Krügershail 12890 13009Oarisfund 5900 6100 Mariagidck 1375 14156
Oarisgiüuck 1675 17 0 Max 3000 2150Fallersloben 1425 1505 Neusollstedt 3260 3350Velsentest 1660 1975 Neustassturt 12500 13000
Giäckaur 20500 21500 Reichekrone 650 730Günthershall 40909 5100 Richard 6595 750Hanes Silberberg 5890 e990 Ronnenberg 116 e 1209
Hedwie 1725 776 Rothenberg 2n00 3090Heiligemühle 1450 100 Saledetturtbh 34 355Heliigenroda 8700 8900 Teutonia 759 70590
He ldbu g 60 61 Walter alHeldrungen 745 825 Wimhelmine 1500 1600

erta Neurungen 1400 1450 Wilhelwshal 9100 9300
ohentels 620 6400 Wintershall 18400 12000Hugo J 8 9 10400 10500 4 l

Waren rung er odul te
Gesrelcke

Berliner Produktenbörse 13 Now Am Frühmarkt
notieoron Weizen inländ 199,00 202,00 ab Bahn u frei Muhle
Roggen inländ 177 00 ab Bahn u frei Mühle Hakfer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenseher
und schlesischer foin 198 210 mittel 188 197 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Anis woeisser Natal 199 193 abtallender
m runder 154 00 157 00 frei Wagen Gerste inlünd
Futtergorsto mittel und gering gute 182 00 200 00
russisohe und Donau leichte 61 00 165 00 schwere 166 176
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländische
Futterwaro mittel 177 186 Taubenerbsen 90 198 ab Bahn u
frei Wagen Woizenmehl 00 25 25 28 75 Roggenmwehl

er 82 i Jan 85 Mar 85 Mal 85 u
meatz 55 000 kg

Zueker
Hamburg 18 Nov Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 889

Rendement neue Usanco froi an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per November 60 60 60 MDezember 49 70 70 67Jan März 7 7 e 80 871 37Mal I10 16 10 15 10 45v August 10 35 10 387 10 371Oktober Dezbr 10,05 10 05 10 0o5
ſtill behbpt etillMKaſteo

Hamburg 18 Nov Good average Santos
vorw abends

per November 668 50 G 69 25 G
Dezember 638 75 G 6950 G
Marr 665 75 G 69 75 GMal 6282 75 G 75 Gstill behpt

Rio de Janeiro 13 Nov Kaftee Zufuhbren 10 000 Sack in
Rio 48 000 Sack in Santos

Havre 13 Nov Kaffeo good average Santos per Dez
85 25 März 85 00 per Mai 85 25 per Septbr 85 25 Behauptet

Kartoelmehl und Stärke
Berlin 13 Nov Kartoffelmehl u Stärke Nov Dez 24 00

Feuchtes Kartoftelmebl 11 60

Magdeburg 13 Nov
für 100 Kg 24 00 24 50 Pest

VFett waren und Oele
Köln 183 Nov Rauböl loko 71 50 per Mai 68 00
Hamburg 18 Nov Stadtschmalz 65 00 amerikan Steam

56,00 Ohamberlain 56 25

Spiürttus
Nordhausen 13 Nov Branntwein 35 Vol Prox für 100 kg

104 105 h 84 25 85 25 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis
106 h 95 50 96 50 M per loko 1912 ohne Fass ad Brennerei

Chemsche Prodalkse
Hamburg 13 Nov Chilisalpeter per loko

März 11 55 frei Fahrzeug Hamburg still
Wolle

Bremen 13 Nov Baumwolle Upl loko middl 64 00
Liverpool 13 Nov Aegypt Baumwolle per Jan 9,74
Liverpool 13 Nov Baumwolle Umsatz 8000 Ballen

Import 26 000 Ballen davon amerik Lieferg 12000 Ballen
Alexandria i8 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan

17 29 März 18 01 Mei 18 08
Berliner Vioehmanrkt

Berlin 13 Nov Städt Sehlachtviehmarkt Amtl Bericht
Es standen zum Verkauf 351 Rinder 187 Bullen 656 Ochsen
103 Kuhe u Färsen 1823 Kalber 2433 Schafe 4581 Schweine
Kaälber a Doppelondoer teiner Mast 88 96 126 137 feinste
Mast Voll Mast u beste Saugkälber 66 69 110 115 e mittlere
Mast und gute Saugkälber 62 65 103 108 d geringe Saug
kälber 39 50 71 91 Schat e Mastlämmer u jüngere Mast
heammel 43 47 38 96 ältere Masthammel 37 42 76 86
mässig genährte Hammel und Schafe Merzschafe 28 35 60
bis 75 Schweine a Pettschweine Aber 3 Ztr 70 88

vollfleischige der feineren Rassen u deren Kreuzungen über
35/ Ztr 63 70 85 87 2 vollfelschige der feineren Rassen u
deren Kreuzungen bis 21 Ztr 67 68 34 85 fleisehige
Schweine 62 64 77 80 o gering entwickelte Schweine bis
bis Sauen 85 66 81 63

Marktverlauf Vom Rinderauftriob blieb ein Kleiner Rest
akrig Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig Bei den Schaffen
war nicht ganz auszuverkauten Der Schweinemarkt voerlietf
rubig Am Mittwoceh den 20 ds Mts fällt des Busstages Wegender arkt aus Dafür wird am Dienstag den 19 ds Mts Markt
abgehalten werden

Prima Kartoffelstärke und Mehl

11 20 Febr

Metalle
London 183 Nov Chili Kuptfer ruhig 769, 3 Mon 772

Zinn Straits fest 228 3 Mon 228, Blei span stetig 18
engl 18 Zink gewöhnl Marke sehwach 267 spez Marke 27

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 3 II 12 II Onhlenxe 13 II 12 II
Weizen p Dez 96 96 Weizen p Dez 8884 88

x Mai 100 100 5 Mai 94 945Mais prompt 558 66 Mais p Dez 4951 497
p P Der S J Naoi h 49Mehl Spring clears 4,25 4,25 Hafer p Dezbr 402 31

Kaffee Vair Rio Nr 1478 147 v o Aal 32
p Nov 14,71 14,68 Roggen prompt 65 65
p Per 14 68 14 63 Schmalz p Jan 62 lo so

Petroleum in Cases 0,25 10 25 Mai 10,22 lo0
do in New Vork 8,35 6,35
do in Philadelphia 8,35 68 35 T

Tendena Weizen wiüllig Mais willg
Wasserstüände
bedeutet über unter Null

v Sonle und Unstemt r n Fach

O und 1 21 80 23 90 Weizenkleie 1l 50 ſ2 00 Roggen
kleio I 50 12 00

Hamburg 183 Nov Getreidemarkt Weizen ruhig
neuer doutscher 185 207 detekter 65 189 Roggen ruhig
neuer 170 182 PFutter Roggen 60 188 Gerste fester
südruss 141 143 Hator knapp Meeklenburger alterRolsteiner u Mecklenburger höhe neuer 75 196 Mais
sdetig La Plata I16 18 mised mixed loco

Liverpool 13 Nov Still Roter Winterweilzen per Dez
per März T Mats Dez t La Plats Jan 8 o

Pest 13 Nov Weizen per Nov April91 11 82 B Roggen per Nov G B April10 46 10 47 B ater per Nov G April11 02 11 03 B Mais per Slai 7 92 93 B Raps per Kug
B

Antwerpen 18 Nov Deutscher La Platazug Kontrakt B

a

e m1pegelWis r v 8 7 S Jeissente e e 2, r 2Warerpoge i 06 m r
h t asleben verpege 11 h nUndterpegel r n T tBarnvorg 65 66Kalbe Oberpegel B 7WUnterpegel 23 rotIser Eger, Elbe Holdcau

I Koav r Novwgbunel e itten berg 2 zJ T S 176 Rosslau 60 2 3Budwels o i 16 Barby 122Prag Sehönebeek 2,20 23Pardubits 76 88 r ler 2837 Z v tenvrge 2a in t onn Fia 655 g h 71 152 Botgenburg ab 10ussig 21 3Dresden EHohnstort iPorgan 7 u 21 Iauenburg
Aussig 13 November Pegelstand plus 2,19 m Vom Oberlux

werden 4 19 m Wuohs gemeldeb

George Redaktions Leitung Wilhelm
ich für den politiſchen Teil Wilhelm Georgr Rin für Provjnzialnachrichten Gericht Handel

Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
kän Feuchtwanger für Ausland und letzte Rachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Varth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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